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Neue vrohungen.
>2 Karlsruhe , 22. Juni . Die Beratungen in Boulogne , bei

,enen wir nicht vertreten sind , werden für unsere nächste Zukunft
wahrscheinlich von entscheidenderer Bedeutng . sein , als die Konferenz
von Spaa , zu der man uns zuzulassen tzeruht . Unsere Gegner legen
offenbar den höchsten Wert darauf , bei dem schwierigen Ausgleich
ihrer eigenen widerstreitenden Interessen unter sich zu bleiben , um
uns dann in Spaa vor vollendete Tatsachen , d . h . vor die von ihnen
gemeinschaftlich festgelegten Fordc « ingen zu stellen , an denen so gut
wie nichts mehr zu ändern sein wird . Mit welcher Aengstlichkeit
die Alliierten darüber wachen , daß die Welt nur ja nicht von den
unter ihnen bestehenden Gegensätzen erfahre , ergibt sich schon aus dem
vielsagenden Umstände , daß die Beratungen nicht nur unter strengstem
Ausschluß der Öffentlichkeit stattfinden , sondern , daß den britischen
Vertretern sogar der Aufenthalt in der Stadt Boulogne für die Zeit
der Tagung auf Anordnung der französischen Regierung verboten
wurde . Die alte Eeheimdiplomatie . die nach dem Willen der Völker
längst beseitigt sein sollte , feiert hier eine glänzende Wiedsrauf -

stehung . In diesem Sinn berichten auch die Pariser Blätter , daß
die Beschlüsse bezüglich der deutschen Entschädigung bis zur Konserenz
von Spaa geheimgehalten werden sollen , weil es nicht richtig wäre ,
wenn die deutschen Vertreter vorher von ihnen Kenntnis erhalten
würden . Natürlich , denn eine solche Kenntnis könnte leicht dazu
führen , daß unsere Vertreter mit wohlvorbereiteten , sorgfältig aus¬

gearbeiteten Gegenvorschlägen auf den Plan zu treten vermöchten ,
was man offensichtlich unter allen Umständen verhindern will .

Trotz alledem sickert selbstverständlich manches in die Oeffent -

lichkeit durch und wenn auch die Meldungen der französischen und

englischen Blätter nicht ohne Widersprüche sind , so läßt sich doch
bereits soviel erkennen , das ; Millerand im allgemeinen seinen Willen

gegenüber den übrigen Verbündeten nachdrücklicher durchzusetzen ge¬

wußt hat , als anfänglich zu erwarten war . und als dies in unserem

Interesse liegt . Sein bester Verbündeter wird dabei die Notlage

gewesen sein , in welche England durch die Entwickelung der Dinge
im Osten geraten ist . Die für uns wichtige Meldung bringt die

„Times " . Diesem Blatte zufolge habe man abänderungsfähige
Iahreszahlungen vorgeschlagen , die jedoch nach der wirtschnstlichen
Wiederaufrichtung Deutschlands ausfallen sollen . ^ >r Minimal '

jahresbetrag soll 3 Milliarden ausmachen und es sollen Zinsen ge¬
zahlt werden . 35 Iahreszahlungen seien vorgeschlagen . Wie man

sieht , handelt es sich um die Verwirklichung des alten französischen
Planes , um das Joch dauernder Sklaverei aufzurichten , und uns

wirtschaftlich jahrelang für die Sieger frohnen zu lassen . Sobald es

uns einmal gelingen sollte , uns durch angestrengte Arbeitsamkeit

einigermaßen zu erholen , sofort wird man die Schraube ohne Ende

anziehen und den Betrag der Iahreszahlungen nach Belieben er '

höhen , sodaß des Elends kein Ende abzusehen wäre .
Daß man uns im übrigen überhaupt mit unerhört schweren For¬

derungen in Spaa entgegentreten wird , läßt sich mit voller Bestimmt¬
heit daraus ersehen , daß unsere Gegner selbst schon jetzt mit einem

harten Widerstand von unserer Seite glauben rechnen zu müssen . Um

uns aber von vittnherein gründlich einzuschüchtern , greift man wieder
einmal zu dem leider so oft bewährten Mittel der Drohungen . In
der Besetzung deutscher Gebiete scheint man sreilich nach dem un¬

rühmlichen Ausgang des Frankfurter Abenteuers doch ein Haar ge-

funden zu haben und so kehrt inan denn zu dem unmenschlich grau¬
samen Folterinstrument , der Blockade , zurück.

Wie nämlich das „Journal " mitteilt , ist man bei der Durch¬
führung des Friedensvertrages von den Zwangsmassnahmen der

militärischen Besetzung abgekommen . Man habe neuerdings viel¬
mehr beschlossen, falls Deutschland die Klauseln des Friedensve »
träges nicht erfüllte , zum Abbruch der wirtschaftlichen Beziehungen
zu greifen , das einer gemilderten Blockade gleichkäme .

In diesem Zusammenhang gewinnt es besondere Bedeutung ,
wenn gerade jetzt „Daily Mail " schreibt : „Bis zum April hatt »
die Zahl der Kinder , die in Deutschland an Tuberkulose und Hunger
zugrundegegangen sind , 1 Million erreicht . Das sind Tatsachen , di?

nicht angezweifelt werden können . Sie sind nicht allein durch deutsch»
amtliche Stellen festgestellt , sondern auch durch Untersuchungen aus¬
wärtiger . Gegenüber diesem Maß des Elends wär ^ das Aeußerste ,
das zur Linderung der Not getan werden kann , doch nur wie ein
Tropfen , der ins tiefe Meer fällt . Was bisher an Hilfeleistungen ge¬
schehen ist , ist vornehmlich durch Amerika getan worden . Wir Eng¬
länder müßten um unseres guten Namens willen auch irgend etwas
tun , denn wer auch immer die Urheber des Krieges sein mögen ,
die deutschen Kinder waren es nicht .

"

Nein gewiß nicht . Aber dieses England , das unser entsetzliches
Elend mit eigenen Augen gesehen hat , vergißt ganz , was besonders
seinem französischen Verbündeten immer und überall die Hauptsache
bleibt , gerade in den unglücklichen Kindern wird Deutschland am
schwersten getroffen , denn in den Kindern vernichtet man am sichersten
seine Zukunft .

Staatsminister a . v . Vr. Hrieöberg 5.
TU . Berlin , 21 . Zuni . Der Vorsitzende der demokratischen

Fraktion in der oreuhischen Landssversammlung , Staats -
mimster Dr . Robert Friedberg ist heute nacht ^ 12 Uhr an
einem Herzschlage sanft verschieden . Er war gestern noch
ganz wohl und konnte seiner Wahlplicht genügen .

Der stauen politischen Fähigkeiten , die dem langjährigen Führer
der nationalliberalen Abgeordnetenhaussraktion Robert Friedberg
eigen , ist die größere Oeffentlichkeit sich erst durch sein Verhalten in
der Herbstkrisis des Jahres 1S17 bewußt geworden , die mit der Ein¬
setzung des Ministeriums Hertling ihren Abschluß fand . Die kurze
Reichskanzlerschaft des Dr . Michaelis war in einem starken Miß¬
behagen ziemlich aller Parteien wieder zu Ende gegangen , und das
allgemeine Verlangen nach einer Erkräftigung des in den Kriegs¬
wirrnissen so wünschenswerten Burgfriedens schien eine Berücksich¬
tigung der von der Linkcnfraktion dringlich ausgedrückten Parlamen¬
tarisierungswünsche zu empfehlen Waren nun aber die entscheiden¬
den Stellen auch geneigt , einen Vertreter der nationalliberalen Rich¬
tung in die Regierung hineinzunehmen , so blieben doch starke Wider¬
stände zu überwinden , um ihnen auch die Einbeziehung eines Fort¬
schrittlers mundgerecht zu machen — vielleicht weniger um einer sol¬
chen Kandidatur selbst willen , als weil dieser Anspruch von der so¬
zialdemokratischen Fraktion unterstützt wurde . Da hat Friedbergs ,
der zum Vizepräsidenten des preußischen Staatsministeriums aus¬
ersehen war , entschiedene Weigerung , jenen Posten ohne ein solches
Zugeständnis zu übernehmen , schließlich zu Wege gebracht , dah dem
Begehren der vorgeschrittenen Linken nachgegeben und ein fortschritt¬
licher Vizekanzler dem ehemaligen Zentrumsmann Grafen Hertling
an die Seite gesetzt wurde . Friedberg aber hat mit seinem Auftreten
den Beweis erbrächt , daß auch ein ziemlich rechtsstehender National -
liberaler sich sür liberale Forderungen mit Energie einzusetzen
vermag .

Die Revolution beendigte sein Wirken als Minister : aber , so¬
lange die Kräfte noch reichten , wollte er nicht untätig abseits stehen .
Auf dem ersten Parteitag der Deutschen Demokratisch » Partei wurde
er zum Vorsitzenden des Parteivorstandes gewählt . Pflichtbewußt
und gewissenhaft hat er dieses Amt ausgefüllt , bis ihn schwere Krank¬
heit vor den Wahlen zum Rücktritt zwang .

Ein gutes Ansehen besaß er längst bei seinen engeren Gesinnungs¬
genossen und auch über deren Kreis hinaus bei vorurteilslojen Be¬
obachtern , seit er alz Führer der Ab .ieord .retenhausiraktlon wirkte .
Langjährige parlamentarische Tätigkeit , seit t88 «i als Vertreter des
Abgeordnetenhaus -Wahlkreises Merseburg IV . hatte ihn allmählich
für eine solche Stellung vorbereitet . Entschieden in d>e,r Sache , ver¬
bindlich in der Form hieß seine Lcl »ensregel . Daß er . mit einer Aus¬
nahme sin der Legislaturperiode 1833—98 für Bernburgl

'dem Reichs¬
tage ferngeblieben ist, mag auch viel dazu beigetragen haben , wenn
der Reichstagsnationalliberalismus sich um einen Farben ton von
dem im Abgeordnetenhaus ? zur Erscheinung gelangenden enfsrnte .

Berufsmäßig hat Friedberg lange Jahn als Professor der
Sdaatswissenschafien an der Universität Halle gewirkt . Seit 1565
hatte er Professorsnrang . seit 1834 war er ordentlich , Privatdozenten¬
jahre von 1877 bis 188» in Leipzig waren der Tätigkeit an der preu¬
ßischen Hochschule vorausgegangen . Fri >.'dberg ist geborener Berliner .
Zuerst hatte e.r die Luisenstädtische Realschule besucht , nach deren Ab-
soloierung aber noch die vier obersten Jahreskurse des Kölnischen

Emyaasiums (1867—1871 ? geboren war er am Z8 . Juli 1851) . Seinen
Fachstitdien , Volkswirtschaft und Finanzwissenschast hat er in Berlin ,
Hei-delknrg und Leipzig obgelegen . Das Spezialgebiet seiner Unter -
suchunAn war in jenen Iahren die prozentuale Börsenstüuer . die
erst zwei Jahrzehnte nach dem Erscheinen seiner Erlrlingz ' chnst s187S—
1882 erlebte sie eine Fortsetzung ) gesetzgeberisch verwirklicht ist.
Seine Habilitation erfolgte auf Grund einer „Studie über das Ge-
meindesteuerwesen "

. Die meisten seiner schriftstellerischen Einzeln
arbeiten sind in Hildebrandts Jahrbüchern für Nationalökonomie und
Statistik veröffentlicht worden .

.
— Berlin . 23. Juni . Reichspräsident Ebsrt bat anläßlich des

Smickeidrns .beS StaatSministerS Dr . Friedberg an dessen Witwe ein
Beileidsschreiben gerichtet . Ebenso an die Wlte des ver ,
storbeneu Prinzen Sckönaich - Tarolath .

vie Knebelung der Presse im tinksrheingebiet.
ipu . Paris . ?2. Juni . (Privattel .) Den französischen

Besatzungsbehörden im Rheinland sind Anweisungen
erteilt worden , alle AeußerungendsrPresse über die fr a n -
zäsischen farbigen Truppen zu verbieten und auch
keinerlei Besprechungen dieser Frage in Versammlungen
usw . zu dulden . Im besetzten Gebiet darf die Angelegenheit in der
Oeffentlichkeit nicht mehr berührt werden . Die aus diesem Anlaß

'

verbotenen deutschen Zeitungen müßten erst eine Er¬
klärung abgeben , daß die schwarzen Truppen im besetzten Gebiets
keinen Anlaß zu Klagen seitens der Bevölkerung bieten und daß
zwischen beiden ein gutes Eiiwernehmen besteht . Die Agitation gegen
die schwarzen Truppen sei von Berlin ausgegangen und nicht von
der Bevölkerung M besetzten Gebiet . Nur . nachdem die Zeitungen
eine solche Verösfen 'lichung vornehmen , dürfen sie wieder erscheinen .
Die „Kölnische Volkszeitung " und einige ander « Blätter haben , um
ihre Existenz möglich zu machen , sich dem Willen der französischen
Behörden gefügt .

^ Lndwi' iiöhafeii . 2l . Juni . Seit Samstaa sind hier die Frank¬
furter Zeitungen und sämtliche Mannheimer Zei¬
tungen von den Franzosen verboten . Die zum verkauf auf »
«elegten Z. ummern werden beschlagnahmt , sff . Z .)

Nach der Hriedensunterzeichnun «» .
Sie Wiederanbahnung des Weltverkehrs .

TU . Verlin , 22. Juni . (Priv .) In diesen Tagen wu ^dc in
Berlin zwischen der „Agencia Americana " und dem „deutschen Ueber »
seedienst G . m . b . H . Il " ein Vertrag abgeschlossen , durchvden letzterer
die Generalvertretung der Agencia für Deutschland und sijr die öst¬
lichen und nördlichen europäischen Länder übernommen hat . Die
Agencia Americana ist seit langen Iahren die einzige von Reuter
und Havas unabhängige südamerikanische Depeschenagentur , welche
Nachrichten aus sämtlichen Ländern nach Europa gibt . Die Ein¬
richtung der Generalagentur in Berlin , die den unmittelbaren Ver¬
kehr unter Ausschaltung der bisher feindlichen europäischen Länder
ermöglicht , bedeutet für Deutschland einen entscheidenden Schritt
vorwärts auf dem Wege zur Wiederanbahnung des Weltverkehrs .

Zum Vorgehen der türkischen Nationalisten .
o . Basel , 22 . Juni . (Privattel .) „Echo de Paris " meldet au ;

London : Die britische Regierung beschloß im Einvernehmen mit den
Parlament die Entsendung mehrerer Kriegsschiff ,
und erheblicher Teile der Heimatarme « nach dem Orient , um
dem wachsenden Ausstand der mohamedanisch -nationalen Stamm «
Herr zu werden . Ueber das Gebiet der Dardanellen wurd ,
durch den britischen Oberbefehlshaber die Sperre verhängt .

Die Lage im Osten .
Sowjetrichland und Deutschland .

WTB . Haag , 21 . Juni . Ein Moskauer Funkspruch besagt ,
Tschitscherin habe ein Telegramm an die deutsche Re >

gierung gesandt , worin er den böswilligen und tendenziösen Ge
rüchte » über angebliche feindselig « Ansichten Rußland :
gegenüber Deutschland entgegentritt . Etwas derartiges se
nicht geplant . Der Krieg gegen Polen sei ein Verteidig '

ungs krieg . Die Politik Sowjetrußlands sci friedlich .

Badisches KandesLheater in Karlsruhe ,
„Götterdämmerung ".

Karlsruhe . 21. Juni . Mit einer Wiedergabe der ..Gölieroämme -
rung " . die in der a .' schlosscnen Zinammeniassuna .all d^ r unvrschllvslich
reichen , musikalischen und dramatischen Elemente , in Lein mit rukmenL -
werter Einsebunn aller Kräfte oft erstaun ! ick ub< r sich i ' lbst hinaus
gesteigerten Leistungen aller Mitwirkenden , cinc^l geradezu überwälti¬
genden Gesamtcindruck dieser monumentalsten ^ moviuna des munkn -
lischcn Dramas gab . fand die Aufführnnn des .. !n i na so e s i l, e -
lungen " gestern im ausverkauften Sause einen wurdm krönenden
Abschluß . Im Mittelvunkt itand . ickon durch die natnrlichcn Beziehun -
a n dcö Ablaufs der Äandluna , mehr noch aber iNiolgc >krcr aanä
nberraaeniden . unv ^raeßlich eroßartigcn . künitlernchen .̂ cntuna d >>.'
Brünnbilde Maria L o r c n b - S i' l l i , ch >' c s . umcr .' S mit Recht durch
stürmischen Beifall aeseierten und nach iedem Uufzua immer wiever
vor den Vorbana aerufenen Gaste ? . Diei .' Brunnhild .' bedeutete eine
solche kaum vorstellba » ' Steinerung in der Verkorpenins , der Geitali
der herrücken Göttermaid über die Eindruck ' der gewiß ausgezeichne¬
ten Wiedergabe in der .. Walkürc " und in „ Sieasried hinaus und aab
ein so erschütterndes und sichtlich dein Heizcn Einprägendes der
Entwicklung von der jauchzenden Luit der Walküre oiZ zum lwchüen
Jubel des liebenden , zum tieM .' n Leid des Betroncucn und zu der im
Schmerz aeläuterteu und verklärten Erkenntnis des au .'s uenteucnden

mit der sieghaften Kraft einer Fanfare aufzuckende G . anz . oie cruann
liche Ausdauer , der selbst die größte Anstrengung nicht? anbnb 'n
zu können scheint , boten .ia für die Bewältiaung der Partie in der
..Götterdämmerung ' ' mit ihren ungeheuren drama . isch' n . Aece !' :cn Sie
denkbar günstigste » Acraussetiunacn : Tie bis zum außeriten . gcitci -
gerte Spannung des zweiten Aufzucis der Speerndizene insbewndere ,
entlud sich mit einer Wucki und Gewalt , die man sich unmöglich uber¬
boten denken kann . Um so bewundernswerter war . wie ,^ rau Lorend -
Höllischer mit vollendeter Gesanaskunst und unvergleichlicher Fälligkeit
dei.' Einfühlung ikrem Organ in sarÄenreichit ' N. Ab>tuiungen ied .' er¬
denkliche Ausdrucksmöglichkeit abgeirunn und 10 ?ur daö Zarteite
Empfinden , für das innerlichste Gefühl die gleich überzeugend .' n Tone
fand wie für die gewaltigsten Ausbrüche einer in ihren Tiefen erregten
und ausaewühlten Natur . Musikalisch war die Partie wieder bis in
die kleinsten Notenwerte hinein durchaearbeitet und beberrscht , und
f .' lbit die feinsten und verstecktesten motivischen Beziehungen der Par -
titur lebten m der a-ianalich wie darstellerisch mit einer verschwende¬

rischen Fülle von Einzelligen ausgestatteten Gestaltuna der Noll ? mit
sinnvoller Deutlichkeit und beseelter Eindruckskrast auf . So schuf die
Künstlerin auS der Fülle ihres bedeutenden , im Gesang wie im Spiel
zu gleicher Sicherheit durchgebildeten Können ? eine Gestalt , die ebenso
von der Reife einer großen Künstlerichaft wie von reichen Möglich¬
keiten der Entwickluna zu letzten, , innerstem menschlich- künstlerischem
Erleben bin überzeugte . Von dieser Entwickluna der aus ^ unserer
Stadt stammenden Künstlerin dürfen wir Karlsruher mit Stolz uns
auch fernerhin noch Schönes und Beteui . ndes versprechen . — Unseren
einheimischen Künstlern darf besonderes Lob dasür gespendet werden ,
das-, sie ihr Bestes aufboten , um die gesamte Aufsiihruna auf eine der
Leistung des Gastes würdioe Höhe ?u heben . So bot Josef Schöf¬
fe I eine in Anlage . Auffasslina und Durchführung sehr schöne , stimm¬
lich bis zum SÄusi erfreulich frische und kraftvolle Verkörperung der
Siegfriedsgestalt : besonders überzeugend gelang ihm das sonnig Arg¬
lose «des „ unwissend trugvollen " Helden , wodurch er an dem dramaii -
schen Motiv des Veigesseriheitstranket , das Peinliche wesentlich mil¬
derte . Mil männlich kraftvoller Haltung und schönem Stimmklang
stattete Benno Ziealer de « Guntb 'r ans . Daß er ihn bartlos gab ,
finde ich aber wenig angebracht . Die Rücksicht aus den mit besseren
Gründen bartlos gegebenen Siegfried durfte dabei nicht mitsprechen ,
da die Tarnkapp ' ia die oauze Gestalt , also auch den Bart , zu tauscheu
imstande , ist ! Zur Beurteilung dieser ganzen Frage babe ich schon
einmal in anderen , Zusammenhang auf Pfikners ausgezeichneten
Aunak „ Bart und Bütme " verwiesen , aus dem unser Opermpielleiter
viel lernen könnten ! Voll lieblicher Anmut und lebenskräftiger Weib¬
lichkeit war Sditb Sa ^ it , ^ ts Gutrune , keine blasse The/iterfigur .
sondern eine Gestal ^ vo? köstlicher Blmwä -me . der man den Eindruck ,
der selbst eines Siegfried Herz entzündete , schon glaubte . Mit scharfen
Strichen zeichnete Karl Giesen den dämonischen Sagen : den hohen
Tönen hätte man aber bei allein Streben nach charakteristischer De¬
klamation aern mebr Rundung . Fülle und Schönbeit des Klangs ge¬
wünscht . Die kurie Szene 5 >' S Alberick sang Hermann Eck lder
dritte Alberich in dieser Auisübrung ! > mit starkem Ausdruck . Das
Rheintöchterterzett b -itie in ler Besetzung mit Marie von Ernst ,
Elisabeth Friedrich und Margarete Brun -tsch eine erfreuliche
Wandlung gegenüber dem „ Rbeingald " erfahren und fana in der un¬
sagbar wundervollen An ' angsfzene des dritten Aufzugs mit bestricken¬
der Wärme und Aus " alichen^ei : o^ s Zusammenklangs . Margarete
Brnntsch lieb als stets willkommener Gast die satte Klangschönbeit
ihres Alts auch den Partien der Waltraute und der dritten Norm .
Der Chor der Mann n klana frisch kraftvoll und gut abgetönt und
machte so einen wesentlich besseren Eindruck als durch die bunte und
itillose Maskerade seiner Kostümieruug . Die Spielleitung iBeter
DumaS > wurde ihren schwierigen Aufgaben mit hinreibender Sorg .

lalt gerecht , ^ n der Durchführung des instrumentalen Parti gall
unier unvergleick' liches Orchester noch einmal alles , was es an Genauig
keit und Liebe des Musizier >uS , an Glanz . Schönkeit und Wärme de >
Tongebuug . an , Fähigkeit reichster rhtithmischer und dynamischer Schat ^
tierungen zu bieten bat ': und das ist bekanntlich so viel , daß kaum ein
Wunsch uuerfiillt bleibt . Nur das Horn auf der Bühne zu Beginn de^
dritten Aufzugs blieb erbebl ch dan - ben . der musikalischen Lcitun !
des bewies Al " ">d Larenb durch die Stärke deS Empfinden
großzügige Fübrniu . der weitacsvannten musikalischen Linien un
wirksamsten Aufbau der gewaltigen Steigerunge » , dak er not Stil
Geist und Seele der Riesenpartitur innig vertraut ist. „ Vollendet,da l
ewige Werk " darf man daher mit Recht bei Ndschluft des gewaltige, '
Werks sagen , mit dessen Aufführung unser LandeStheater wieder ein
wahre RuluneStat Vollkraft bat . Trod allem Geredc von der angeb
li .chen . Ueberwindunn " Wagners lim Sinne der nach des mit uner
auicklicher Oberflächlichkeit urteilenden Emil Ludwig -Vorgang .,Ent
zauberte » " ! lieh sie den Einvsänglichen wieder einmal die ganze Grök
der Schöpfuna erleben , die in der dramatischen Literatur wabrhas
einzigartia dasteht . I? . 5>cb .

^ Karlsruhe . 21 . Juni . Vom L a n d e S l h e a t e r wird un
geschrieben : Samstag , den 26 . >>uni . findet um 7 Ubr im Landes
hteater eine Wiederholung von MolnarS dreiaftiger Komödie „ D c
L e i b g a r d , st" , Montau deu 28 -, nicht „Otbcllo "

. sondern als M
schiedSvorstelluna von Frau Rutb Linke -Sabicht die „ Marauise vo
Areis " statt . ? lnsana 7 Uhr . Die für „ Othello " gelösten Vorzugs
karten wollen , wenn sie für die geänderte Vorstellung nicht benütz
werden , alsbald an der Kasse zurückgegeben werden . Sonntag , de
27. , geht im Konzerthaus zum lebten Mal in dieser Spielzeit „Lisi
lott von der Pfal z

" in Szene . Anfang v'/? Mr . Zu allen dr <
Vorstellungen haben die Vorzuaskarten Gültigkeit . Die laufende Wock
bringt dem Karlsruher Theaterpublikum ?wei AbschiedSvorstelluuge
beliebter Mitglieder . Donnerstag , den 24. . wird sich im „Barbie
von Servill - " in d»>r Titelpartie Herr Benno Ziegler . der a
Herbst dieses Jahres an die StaatSoper nach Berlin kommt , veral
schieden. Fr « itaa , den 2ü. . findet nicht , wie bekannt gegeben , „ Francoi
Villon " statt , sondern Zraulem Friedrich , die nach vierjährige
Tätigkeit am knesiaen --. keater ebenfalls nach Berlin geht , hat sü
ihren Ebschied die Over .. Mignon ' gewählt , di« an diesem Aben
aufgeführt wird Emirittskarten , die für „ Francois Villon " gelö
wurden und zu der geänderte ^ Vorftelluna nickt benübt werden , wolle
alsbald an der Ka " e zurückgegeben werden .

- Karlsruhe , S2 . Juni . A . Albert Noelte , der Dichwkon
ponift dcr Oper „Franyois Villon . har an die Generaldirekt 'io
des Badischen Laichestheaters eiuHk ojjeneA Brief gerichtet , wori « «
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Vadische Chronik- yb
^ HagSseld 21 . Jlnii . Gütern fand vier derBez ^ rk » k « vder

Mittelbadlfchen Stenographen - Vereine . Stolze -
Schrey " unter überaus zahlreicher Beteiligung statt . Wenn auch die
Mehrzahl der Teilnebmer der benachbarte Karlsruher Stenographen -
Jerein stellte , so waren doch auch die übrigen Vereine des Bezirks .Ailingen , Durlach . Vfor ?.heim . Gaggenau usw . mit guten Stenographen
reichlich vertreten . Am Wettschreiben , das am Vormittag im Schul -
zaus abgehalten wurde , haben sich ca. 130 Personen beteiligt . Es
vurden in den Abteilungen von KV bis 3R > Silben in der MinutelSl> Arbeiten abgegeben , von denen fast alle mit Preisen ausgezeichnet
Verden konnten . Beim Wettlesen wuvden 523 Silben erreicht . Am
Nachmittag fand gleichzeitig aus Anlaß des Iviährigen Stiftungs -
estes deS Äagsselder Vereins ein Festbankett statt , bei dem die hiesi«
«en Gesangvereine und der Turnverein durch erstklassige Darbietungennitwirkten . die bei den >>«n groben Saal des . Bahnhof -Restaurants "
ns zum letzten Platz füllenden ^ estteilnehmern dankbare Aufnahmeanden . Ein flotter Festball in den gleichen Räumen hielt am Abend» e Teilnehmer noch lange beisammen .

HI Bretten 20 . Juni . Eine schlickte , aber sehr schön « Feier , ganz dem
Lesen und Charakter des Mannes entsprechend , welchem sie zugedacht war ,vereinte dieser Tag « die Sänger des Gesanzvereins Frobsinn . Der allver -
hrte und bewährte Chormeister nnd Ehrendirigent , Haupilehrer Nagel ,>at nach nahezu 2S jähriger Tätigkeit mit Rücksicht auf seine Gesundheit den
Zirigentenstab niedergelegt . In einer markigen Ansprache hob der I Bor¬gende . Stadtrat K . Hock , die groben Verdiente , welche Herr Nagel sich umen . Frohsinn ' erworben hat . hervor und sprach dem Scheidenden den Danklnter Ueberreickning einer Ehrengabe ars . sllr all dt» Miihe und treueleben .welche Herr Nagel in groker . ausopsernder PslWtersllllung stir daseutsche Lied und den Verein geleistet hat In ties bewegten Worten dankte
wrden sind

" Ehrungen , welche ihm von allen Seiten zu Teil ge-

— Mannheim , 22. Juni . Die vom Landesverband Baden der
icwerkschast deutscher Eisenbahner hier und in Heidelberg ein -
erufenen Versammlungen nahmen gleichlautende Entschliefi¬
ngen an . in welchen zum Ausdruck kommt , daß unter den Eisen -
ahnern die Erbitterung und Unruhe im Steigen begriffen ist, weiler durch die Verreichlichung zu schaffende Reichslohntarif nicht be¬
ledigen kann . Die Versammlung protestierte gegen die Festsetzungon Stundenlöhnen zwischen 4 .50 und S Mark , die eine offensichtliche
Verschlechterung für die Eisenbahnarbeiter bringe .dt . Mannheim . 21 - Juni . Der Mannheimer Haus -
rauenbund entfaltet eiwe großzügige Prooaganda , in der erlle Konsumenten zur Stellungnahme gegen die hohen Kir -
chenpreise auffordert . Eine weitere Versammlung am Don -
erstag wird sich mit den Obstpreisen und dem freien Handel be-
haftigen .

w . Heidelberg , 21. Juni . Der Stadtrat hat dem Biirgerausschußen Entwurf einer B eso ldu n g s r efo rm für die städti -
hsn Beamten zugehen lassen , die aber vorläufig nur den Rahmen
hafft :,nd dessen Sätze erst in den neuen Voranschlag eingestellt
«erden scllen . Die Annahme würde eine jährliche Mehraufwendungon etwa 4 Millionen Mark bringen . Der Entwurf siebt die be-
»nntcn 13 Gruppen und bei der Ortszulage die Klasse k vor . Bei
ieser Gelegenheit sollen auch die Gehälter der Bürgermeister
eu geregelt werden . Nach dem Vorschlag des Stadtrats sollen er¬
alten mit Einschluß von Orts -, Teuerung ? und Kinderzulagen ,her nach Abrechnung der Einkommensteuer ! der Oberbürgermeister
Z 4?0 Mark , der erste Büaermeister 3Z 840 Mark , der zweite Bürger -
-e ' ster N2N25 Mark .

?? Endingcn . 21 - Juni Vor einigen Tagen nxilte hier Pfarrer
»obbert von der deutschen Kolonie Tovar in Venezuela , um sichir seine Arbeiten die Unterstützung einflußreicher Kreise zu sichern,ür seine Schule erhielt er eine finanziell « Unterstützung des Reichs ,rner von der badischen Schulverwaltunq sine größere Anzahl Bücher
nd vom Erzbischöflichen Ordine .riat Kirchengerät -' . Auch einige der
inliegenden , sowie die hiesige Gemeinde gaben Beiträge für die
zrtiae Schule .

— Freiburg , 22 . Juni . Eine Schiebergesellschaft , der
) Personen angehörten , hatte sich vor dem Wuchergericht zu verant -
orten . Sie trieben einen schwunghaften Schleichhandel mit Kokain ,
alvarsan . Aspirin usw . In Schopsheim hatte man seinerzeit das
chrebernest ausgehoben . Die Angeklagten erhielten Gefängnis -
rvfen von drei Monaten bis herab zu einer Woche und Geldstrafen
IN 2000 Mk . bis herab zu 100 Mk . In der gleichen Sitzung des
5uchergerichts stand der S5jähr , Aushilfsheizer Joh . Schleich von
Zeil-Leopoldshöhe unter der Anklage der Verschiebung von Teer -
rbstoff . den er unter die Kohlen seiner Lokomotive verborgen hatte ,
as Urteil lautete auf 0 Wochen Gefängnis und 5400 Mk . Geldstrafe .

üt , Freibnrg , 21 - Juni . Das städtische Lebenomittelamt wird mit
Alchhändlern in der Schweiz Verhandlungen über die Sich 'er -
ellung einer Milchliefern ng anknüpfen , um für den
all eines Lieserstpeiks der einheimischen Landwirtschaft oder Zusam¬
menbruch ? der Zwangswirtschaft die Stadtbevölkerung weiterhin mit
?ilch , versagen zu können .

IN Breisach , 22. Juni . Der Eisenbahnverkehr zwischen
aden und dem Elsaß auf der Strecke Breisach —Colmar wird am

Juli wieder aufgenommen .
— Neustadt i . Schw . . 20. Juni . Während der letzten sehr kühlen

age ist die Pretselbeerolüte durch Frost vernichtet
orden . Auch die Heidelbeeren haben sehr gelitten .

Ans dem Brückenkopf - Gebiet Kehl .
<̂ > Kehl . 32 . Juni . Eine öffentliche Bekanntmachung des

ran,ö fischen Kommandanten des Brückenkopfes
, ehl warnt die Bevölkerung vor einem leichtfertigen Passieren der

Grenze des unbesetzten zum besetzten Gebiet . Tie Bevölkerung wird auf -
zfordert , sich dem Anruf eines franz . Militärvoftens sofort /in fügen ,

, ehen zu bleiben und sich auszuweisen , widrigenfalls ernste Folgen für
ie betreffende Person entstehen werden .ed. Kehl , 20. Juni . Man schreibt uns : In Kehl wurden vor
irzerer Zeit bei der Heimkehr vom Kegelabend Kehler Bürger , nach -
:m sich die Gesellschaft in Einzelpassanten aufgelöst hatte , von drei

Franzvs - « vo« rückwärt » überfallen und ihr« Aus -
» aubung versucht. Ob Letzteres mit Erfolg , ist nicht genau be¬
kannt geworden . An der Vorsicht des zuerst ausgesuchten Opfers
scheiterte der erste Angriff schon in seiner Vorbereitung (beim Ab -
sordern von „Feuer ") , der zweite tätliche Angriff an der Stärke des
Angegriffenen , während der dritte Angriff gelang — (natür¬
lich ! : drei Soldaten mit einer festen Absicht gegen einen
gänzlich Unvorbereiteten ! Und von hinten ! Wenig rühmlich für den
Mut dieser drei Siegerl ) Es wurde sofort Anzeige erstattet mit Hilfe
der französischen Gendarmerie . Die drei Helden sollen durch die an¬
erkennenswerte Bemühung der französischen Behörden ermittelt und
zur Bestrafung gekommen sein . Vielleicht entschließt sich die fran¬
zösische Kommandantur Kehls zur Veröffentlichung der Strafe .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . 22 . Juni 1920.

-4 - Keine Vorauszahlung der Löhne und Gehälter ! Aus dem
Reichsfinanzministerium wird uns geschrieben : Es sind Gerüchte in
Umlauf gesetzt worden und haben auch teilweise Eingang in die
Presse Munden , wonach im Reichsfinanzministerium zum Zwecke der
Umgehung des Lohn - und Gehaltabzuges Vorauszahlungen von Löh¬
nen und Gehältern erfolgen scll . Es braucht nicht eigens gesagt zu
werden , daß es sich hier um eins ebenso böswillige wie plumpe Ver¬
leumdung handelt , die zudem z».' igt , daß die Verbreiter derselben die
gesetzlichen Bestimmungen garnicht kennen . Solche Steuerumgehungs¬
versuche sind gesetzlich absolut unzulässig . Ein Arbeitgeber , der solche
Versuche machen würde , ist nach dem Einkommensteuergesetz persönlich
haftbar und macht sich überdies der Steuerhinterziehung schuldig.
Es sind auch di« Reichs - und Staatsbehörden darüber verständigt ,
daß die Vorstände der einzelnen Behörden im Falle solcher Voraus¬
zahlungen vermögensrechtlich und strafrechtlich zur Verantwortung
gezogen werden würden .

Zur Kirschenausfuhr nach der Schweiz erklärt das Ministe¬
rium des Innern , daß die Blättermeldung , die bad . Obstverwer -
tungsgesellschast Karlsruhe habe die Erlaubniz erhalten . 2 000 Ztr .
Kirschen nach der Schweiz auszuführen , nicht richtig sei . Es wird
festgestellt , daß die Erteilung von Ausfuhrgenehmigungen Sache der
Neichsbehörde ist. daß aber die bad . Obstverwertungsgeselischast die
von ihr nachgesuchte Erlaubnis nicht erhalten hatte . Dagegen wurde
eine solche Erlaubnis vor wenigen Wochen dem Vorschußverein in
Bühl erteilt , der durch Einfuhr von Zuchtvieh aus der Schweiz wäh¬
rend des Krieges in großen Frankenschulden steckt und geglaubt hat ,
durch Ausfuhr von Frühobst einen Teil dieser Schulden abzutragen .
Der Vorschußverein beauftragte die bad . Obstverwertungsgesellschast
mit der Ausfuhr , infolge der großen Nachfrage " ach Kirschen in bad .
Städten konnte jedoch die Ausfuhr nicht bewerkstelligt werden .

Vis Aus der Karlsruher Bezirksratssitzung . Unter dem Vorsitz
des Amtsvorstandes Geh . Regierungsrat Hebting kamen in heu¬
tiger Sitzung folgende Angelegenheiten zur Verhandlung : Das Ge¬
such der Eheleute Rudolf Kümmerle hier um Erlaubnis zum Be¬
trieb der Realgastwirtschaft zum „Lamm "

, Hardtstr . 32 im Stadtteil
Miiklburg . jenes der Eheleute Leopold Sackmann hier für die
Schankwirtschaft m >t Branntweinschank zum „Drachen "

, Karl -Wil -
helmstr . 10 hier , der Eheleute Karl Schmid hier für die Schank¬
wirtschaft mit Branntweinschank zum „Rebstock"

, Uhlandstraße 2 hier ,
der Eheleute Philipp Ehrler hier sllr die Schankwirtschaft mit
Branntweinschank zum „Schildbürger "

, Vaumeisterstraße 16 hier , der
Eheleute Klausinger hier für die Schankwirtschaft mit Brannt¬
weinschank zum „ Kronprinzen "

. Zirkel 9 hier , de? Aug . Traut hier
für die Gastwirtschaft zum „Bratwurstglöckle "

, Adlerstr . 40 hier , des
Wilhelm Kolb hier für den Betrieb eines Kaffees mit Ausschank
alkoholfreier Getränke im Hause Kaiserallee SS hier , schließlich das
Gesuch der Eugen Gottlob Kutteroff Eheleute in Spöck für die
Realgastwirtschast zur „Krone " tn Biichig . Sämtliche Gesuche fan¬
den die Genehmigung des Bezirksrats . In nicht öffentlicher Sitzung
wurden u . a . zu Mitgliedern des Schatzungsrats ernannt an Stelle
des verstorbenen Stadtrats Blos : Schiffahrtsdirektor Mentzinger ,
für den verzogenen Hotelier Fees Hotelier Heinrich Sitzler jr .

r . Einkoch-Vortrng . Wi ' kann mgn ohne Zucker . FruchtmuS .
Aruchtsirup . ssruchtbutter herstellen ? Diese auch in diesem Jahr noch
immer >o brennenden Fragen beantwortete am Samstag und Sonn¬
tag ngckmittaa Frau Kautz in der ihr eigenen interi -ssänt ' n und leb¬
haften Weise und die stattliche Zahl von 5!uhörerinnen . die im voll¬
besetzten großen Hörsaal für Chemie der Tecknischen Hochschule ihren
sachkundigen Ausführungen folgte , bewies das lebhafte Interesse , das
in allen Volkskreifen der Herstellung von Dauerspeisen entgegen ge¬
bracht wird . ES ist an dieser Stelle nicht möglich , alle die Verfahren
und Rezepte zum Dörren und Eindünsten und zur Bereitung von Mus
und Obstbntter statt Gelee als Brotaufstrich , von Frucht - und medizi¬
nischen Säften wiederzugeben , die Frau Kautz aus Grund ihrer reichen
Erfahruno empfiehlt , und die es jeder Hausfrau ermöglichen , selbst
5?risck>hglterin zu fein und mit wcnia Mitteln Gemüse . Fleisch Pilze
und Obst ohne Verlust zu verwerten und für Winter und Frübiahr
frisch zu halten , trotzdem es mit dem Einmachzncker anch dieses Mal
wieder recht schleckt bestellt sein wird — dürfen wir dock auf nicht mehr
als .? Pfund pro Kovf rechnen und müssen wir doch dafür unserer
Stadtverwaltung noch sehr dankbar sein , weil anderwärts meist noch
weniger oder gar nichts verteilt wird . Hu unserem Glück - ist Zucker
zum Haltbarmacken der Früchte nicht m -' hr so unbedingt nötig wie bei
den alten umständlichen Einmackvei fahren . Er läßt sick vielmehr
nur zum Süßen je nach dem persönlichen Gesckmack zugeben , wie ninn
denn leit langem bekanntlich Obst ^ür Zuckerkranke frischhält wobei
man notgedrungen auf den hohen Nährwert dieses Nahrungsmittels
verzichten muß . Zudem bieten Fruibtfirup . Nohrensirup und Sirup
aus Zuckerrüben einen wenn guck niht vollwertigen . kr> doch sehr
brauchbaren Erigtz zum Süßen vo > Tunken . Marmslad " u Suvven
usw . So einfach an sick auck die Verhinderung der Fäulnis all dieser
Feld - nnd G ?r ! ." lfi ' . chte ist . ?>»'- iicht ' V Gebrau t« der Steril iatiei '.ö,
avparate . die Beba ber Gläser . Flascken . des Pergam ntpapirrS .die zweckmäßiae To b- re : tanp der Lebensmittel , all tas erfordert toch
Erfahrung und Uebung . nno hierzu neue Anregungen , praknsche Wmke
und Gelegenheit zur Aussprache und zu Fraaen zu geben , das ist das
groß ' Verdienst dieser Vorträge . Aber darüber hinaus werden auch
die größeren Gesicktspunkte volkswirtschaftlicher , htigiemscher nnd sitt -

ders bei der Jugend , hingewiesen , über die
es Alkoholgenuss : !
Täuschung deS P ublidtmA

mittels künstlich hergestellter , hölzerner Fruchtkerne und künstlicher , aufchemischem Wege gewonnener Aromastosse manch aufklärendes iLorr
gesagt , das unsere Hausfrauen veranlassen wird , lieber selbst n>
den mitgeteilten einfachen Rezepten eine gesunde und schmackhafte Äo"
für die Jbren zu bereiten . Besonders wertvolle Anregungen gab die
Nednerin über Speisezusammenstellungen , um die bei unseren vermin »
derten Nahrungsmitteln leicht eintretende Eintönigkeit zu vermeiden .
Ihre Gemüseplatten . Pilzgcrichte in Form von Salat , Klößen , Om «
letts , Puddings aus jetzt markenfrei gewordenen Eiern , Hafer . Brie »
und Reis mit eingemachtem Obst . Kuchen aus Brotmehl , mit Obst ge¬
füllt . statt dcs ungenießbaren Brotes , zeigten neu « Wege , die mit Er¬
folg beschritten werden können . Wer sich eingehender mit solchen prak »
tischen Anweisungen beschäftigen will , findet in den billigen und
empfehlenswerten kleinen Druckschriften der Vortragenden Aufschluß .
Wir glauben aber , daß diese wenigen Hinweise manche unserer Lese¬
rinnen veranlassen werden , die Wiederholung des Vortrag » im große »
Hörsaal für Chemie ^Eingang Kaiserstraße durch den Hon , um 4 Uhr
zu besuchen die Frau Kautz auf vielseitigen Wunsch am nächste»
« amstag den 2ö . Juni , abends um — Uhr . ebendort veranstaltet .
Eintrittskarte " - bei Fritz Müller . Musikalienhandlung , und am Saal -
einaang .

sch . Kaninchen -Ausstellung . Der Kaninchenzuchtverein lStamm »
verein ) Karlsruhe hielt am Samstag und Sonntag im Saale de»
Schremppschen Bierkellers eine in ollen Teilen gut verlaufene Kanin¬
chenausstellung ab . Das zur Stelle gebrachte Material — zirka 150
Nummern — war sehr gut und zeigte schöne Farbenschläge . Ma »
konnte die Wahrnehmung machen , daß das Interesse an der Kanin¬
chenzuckt und -Haltung immer neue Anhänger gewinnt . Das Rich :e»
der Tiere fand bereits am Samstag statt , so daß sich die Besucher gleich
am Sonntag von der Bewerbung der Tiere überzeugen konnten . Di «
Ausstellungsleitung mit Herrn Mehne a» der Spitze darf mit Be¬
friedigung auf diese Veranstaltuna zurückblicken, die dem Verein so¬
wohl . als au -5 der Kaninchenzucht selbst gewiß wieder viele neu «
Freunde zuführen wird und so auch in dieser Hinsicht ihre « Zweck
erfüllt haben dürfte .

8 Unfälle . Gestern vormittag wurde ein lediger Fabrikarbeiter
aus Grünwettersbach bei der Explosion eines Ofens m der Zünd -
hütchenfabrik Wolfartsweier durch 1>en Luftdruck zur Seite yeschle» «
dert . Er erlitt einen Unterschenkelbruch und eine Gehirnerschütterung
und wurde in schwerverletztem Zustande in das hiesige städt . Kranken¬
haus eingeliefert . Ein weiterer bei dem Unfall schwer »erletzter
Arbeiter ist inzwischen gestorben .

§ Fahrraddieb . Durch die Schutzmannschaft wurde ein IS
alter Volksschüler aus Durlach aufgegriffen , welcher bier ein
rad im Werte von 80Y das er in Durlach entwendet hatte , ver¬
äußern wollte .

K Verhaftet wurden : Ein Schlosser aus Saalfeld , der »on der
Staatsanwaltschaft Gotha wegen schweren Diebstahls gesucht wurde »
ein Serviersräulein aus Gotha wegen Hehlerei und ein Dienst¬
mädchen aus Mettet (Belgien ) , die als Ausländerin ohne Zureise -
erlaubnis hier zuzog und sich unangemeldet längere Zeit hier
aufhielt .

Der Rolcniiarien im Slavtgarten Karlsruh « steht Wied« i« »»tl«
Pra » t. Während die heitze Witterung ungünstig « ing «wirkt hatte , da d»«
Roscn zu schnell verblühten , haben die kalten Tag « der letzten Wochen dt«
Blüten zurüclgehglien , so daß der Flor letzt noch schSner und sarbenprüwttger
erscheint. Aedcm Freunde dteier Königin der Blumen ist deshalb ein Besuch
dcs TtadMäriens , der in seinem Blumengarten noch « ine neue Zierde «rhal -
>en hat . sehr zu empfehlen . Sonntags finden S Konzerte statt von ?412— Kl ,

!47 . und 8—1V Uhr , ebenso Dienslags und Freitags abends von S—16
Uhr und Mittwoch nachmittags von H4—H7 Uhr .-t- GesangSabend . Am Montag , den 28 . Juni , abendS >48 Uhr , vercmftat -
tet Frau Helene Iunler tm Eintrachtsaal mit einigen ihrer Schillert » « «»
einen öffentlichen GesanasübungZabend . der aufgrund der Erfolg « in d«»
vergangenen Jahren auch diesmal wieder genutzreich zu werden verspricht,
iiimal das Programm Lieder , Arien und Tuette unserer besten Meister ent¬
hält . Näberes im Anzeigenteil . Die Eintrittskarten find in der Musikalien -
Handlung F r i 1? Müll « r , Kaifersirak «. Ecke Waldstraste , und an »««
Abendkasse erhältlich .

>re

Auszug aus den Staudesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen . 13. Juni : Fran » Ho « sli « a vo » Vlantter «« . « tlter-

vorsleher hier , inii Elia Stutzi von hier : Kurt Schmidt vo » Elderleld ,FaHmeislcr hier , mir Äwele O st e r ! a g von hier : Karl Dllrri » g « r v«»
»lUpp . nheim . Fräser hier , Mi » Christin « Estlinger von Reirthln: Ernst
H a > Ii von Buh >bach - au . Schneider hier , mit Elisabeth Schwar » vo »
Algersdors : Ludwig Knops von Oosscheuern , Arbeiter hi« r, mit Frida
Sahrbacher von Rudmersbach : Wilhelm S « itz von hi«r , Eisenbahn -
TiSlar hier mit Frida Kinberger von Durmersheim ; Si ««tri^
Meihli von Stratzburg . Kausmann hier , mit Gertrud Ohni « » « vo »
hier : Roman Lamminger von MSsbach . Eisenbahn -HilsSschafsner hier ,mit Johanna Holl Wilwe von Hagenau : Friv Jacob von Wohthause » ,Wagenführer in Mannheim , mit Paula Koch von hier : Robert Roltzvon vier . Kaufmann hier , mit Maria Schapk « von hier : Hans Gerwisvon vier . Kausmann hier , mit Elsa Weist von hier : Adolf Noll von Zai .
senhaufen , Babnarbeiter bier , mit Margaretha Stübing von Netlara » :Wilhelm Detiltng von hier , Kausmann hier , mit Anna Hager vo «Nnstheim : Otto Sick von hier . Ingenieur hier , mit Lvdia W « ng « r vo »
Mannheim : HanS Thomas von Breslau . Kaufmann hier , mit FriederikeGengenbacb von Lappach : Otto Lichtenwalier von hier , Elektro -
rionteur bier . mit Emmv GSrts von Remscheid : Karl Dörr von Wein¬
garten . Schlosser allda , mit Rosa Spohrer von Weingarten : FriedrichAlienbrand von Ottenbach . Telepvonist hier , mit Eifa UnmStztg vonhier : Georg Kraus von Ludwi ^sstati , Metzger in Durlach , mit FridaRosen selber von Lanaenscbiliach : Bernhard Schiel von hter Lager¬arbeiter bier . mit Emma Reichert von Neuburzweier : Gustav Vitt « !von Vraunschcn . Fabrikarbeiter bier . mit Theresia Hetsrr geh Lindard .von Balg : Adolf Schätzt « von hier , Taglöhner vier , mit Johanna Mül¬ler von Turlach : Karl Seh ff er von WetnSber « . Kraftfahrer hier , mitSofie M orlock von Stein : Friedrich Menke von bier . Bahnardeiter hier ,mit Ida Streeks us ; von hier : Ebristian N u f h e r von Owen . Handels¬mann hier , mit Juliana Maute von Gruol .Todesfült ^ 19. Juni : Ida Lachenauer , alt 28 Jahr «, Edrfrau vo »Nnd . Lachenaii ^ Schlosser : Emil Vesver . Kaufmann , ledig , alt 24 Jahre .— 2<1. Juni : M^ c A u e r b a -t>e r . Kaufmann .ges» . Ehemann , alt 59 JabreeKarl Deck . Schnftedmeister . Ehemann , alt S2 Jahre

s ^ krr » s r » z
" UeVriesmv . Bayern , Wttbo . Turn u . Tori » X .. i>«r . viele Ä riefst .

Griefen stammend ) gebe ad , u in Mt . solange Vorrat reicht .
Sokus » « »», Nürnberg , Gabelsbergerstr 62 .

Nachnahme
1 ^ mehr .

inem Danke für die geradezu unübertreffliche Zvk -dergabe seines
Zcrkes und der Bewund ».'y >na für den künstlerischen Zrelwillen des
nstituts . der Darstelle und des Orchesters Ausdruck gibt . Am
chlusse dcs Brieses heifit es : „Dem reinen , selbstlosen Willen zur
unst . dem ich am Karlsruher Theater allenthalben begegnet bin . den
instlerischen Fähigkeiten des Einzelnen sowie des Gasamtensembles .
: sbesondere auch der unübertrefflichen Leistung ihres herrlichen
Orchesters , das unter der Leitung seines genialen Führers Fritz
ortolezis ein wahres Wucrder an Klangschönlieit , an technischer und

Z ynamiicher Vollendung vollbrachte , verdanke ich einen grasten Teil
:s Erfolges , den mein Werk sich zu erringen vermochte - Diese Ueber -
ugung macht es miT zur freudigst «erfüllten Ehrenpflicht , Ihnen

i llen aus übervollem fierzen Dank zu saaen . Die Stadt Karlsruhe
. nd der badifche Staat können stolz sein , das innerhalb ihrer Grenzen

5 lbst in diesen wirtschaftlich unerbört scbwieriegn Zeilen noch solch
) tragende Kulturarbeit geleistet wiro , die unserem gesamten Vater -
Z rnde zugute kommt . Denn wir dürfen nich^ vergessen , daß deutsche

unst und deutsche Kultur die einzigen Wertfaktoren sind , die im
usland auch beute noch ungeschmälerten Kurswert besitzen. Möge

a z der schonen Stndt Karlsruhe als einem de.r westlich am weitesten
Z orgeschobenen Kulturposten noch lansse beschieden sein , sich seines'

errlichen Kunstbesitzes zu erfreuen und zu Nutz und Frommen der
eutsch'n Gesamtheit zu erhalten .

"

» MWÄeiii „ Am MI «
"

m MM Mond .
^ Karlsruhe . 2t . Juni . Dem Tb . ma ..Neue Dichtung " wenden im

llgemeiuen zweierlei Gefüble entgegengebracht : Der glübende Enthu -
asmus des ..Modernen " und die Ablehnung des Sinnlich -Unempfind »
rmen . Beide iino relativ . Der objektiv Beobachtende kann die neue
?icbtuna insgesamt weder kurz abtun , now ihr völlig restlos beistim -
ieri . Unendlich viele Feinheiten , ästhetische Werte und klangliche
ormsckiönbeiten sind in ibr -u Briden . - . , ich verweise auf Werke
ines Morgenstern . Rilke Wilh . Weigaud und des unbedingt germa -
ifch empfindenden Verlaine , von ibren Vorläufern ganz abgesehen -
>aneben ist als Ertrem Brmalität . Naturaliitik . Perversität zu finden ,
etztere üauvtsächlich in der modernen Frauenlprik .

Hier ist nicht die Aufgabe gestellt , neue Dichtung an sich kritisch
ii betrachten , sondern ibre Darbietung durch Maria Urland , ein , am
7 . d . M . im diesigen " roken Rathausfaal zum erstenmal an die
Öffentlichkeit tretendes iunges Bortr ^ gstal ^ nt .Maria Ilrland ist 'ije inpische Vertreterin des Aestbetisch-Sensi -
ive«. Als fielen fein« silberne Kugeln in ein stilles klares Gewäs »

5
n
il

ser - . . . wie wenn Wind sacht über Schilfrohr streift , so mutet ihre
Vortragskunst an . Und es zittert etwas — vielleicht unbewußt — in
ihrer Seele . Ob es die ? urckt vor der Flamme ist . die entfesselt nichtmebr läuternd , sondern >ur ' engenden Kraft wird ? Oder ist es ein
Weinen der Sehnsucht . . . ein Suchen nach seligem Eiland ?

Auster Alfred Mo5ert stand n Werke von Trakl . der Laske -SSüler .Nevm . Werfel und Arnold Hweig auf dem Programm . Wo sich die
Dichtung dem allzu Realistischen näherte , fand die Vortragende nichl
völlig den Ton - . . . vielleicht gereicht ihr das aber zum Ruhme . Wo
aber gleichsam va t̂ellartia anmutende keine Tönung die Dichtungen
durck ' oa war Marta Urland in ihrem Gebiet . So war ..das Album "
aus Zweigs Novellen „ Um Claudia " eine köstliche Darbietung . Ne¬
ben dieser verdiente hauptsächlich Trakl ? ..Frühling der Seele "

. Wer¬
feis ..Lächeln . At "" n . Schreiten " und ..Der Garten " aus dem zweiten
Denker von Mombert Erwähnung .

Vor einem nur hüte sick die n,nge Künstlerin : vor dem Ver¬
schlucken mancher Endsilben . Jedenfalls lag der Fehler einer gewissen
Nervosität zugrunde , die sich bei häufigerem Auftreten und weiterer
Schulung von selbst legen wird .

Ich möchte einmal . . . vielleicht im Künstlerhaus . . . vonMarta Urland Werke im Sinne Newers ..Der Gottesträumer " hören— der Genuh würde vielleicht unvergeßlich bleiben . 15. 8 <el" lt .

Vermischtes .
WTB . Danzig , 21 . Juni . Das Schwurgericht verur¬

teilte heute die Eeschwister Bernhard und Hedwig P s u-
drowski aus Danzig wegen Mordes und Beraubung zwei¬
mal je ' zum Tode . Das Geschwisterpaar hatte am g . April in
Danzig einen Danziger Bankier und seine Frau in die Wohnung
gelockt, dort erschossen und beraubt , dann verpackt und schließlich
wegtransportiert und im Olioagelände an einem Bahndamm ver¬
steckt.

Nene Riesenschiebnngen .
Elberfeld , 21 . . Juni . Die erneute Entdeckung großer Benzin¬

schiebungen in den westlichen Gebieten Deutschlands erfahren wir
folgende Einzelheiten : Bei einem Versuche t« s Kohlknamtes Elber »
feld , das , wie jetzt feststeht , mehrere Monate der zurückliegenden
Zeit hindurch in ganz großem Umfange Benzin und Benzol ans dem
Auslas angekauft , und im inländischen Gebiet abgesetzt hat . eine
n«ue Ladung Benzin und Benzol an die Mi >teralölpröduktenla ->cr -

Gesellschaft zu bringen , wurde dies« Ladung von Revisoren der Mine »ralöl -Versorgungsgefellschast beschlagnahmt . Bki den weiteren Nach¬
forschungen in dieser Angelegenheit konnten die Revisoren feststellen ,vgß auch der Eiwuhrschein . mit Hülfe dessen dies ? Menge hereinge¬
bracht werden sollte , gefälscht war . Die Spuren führten zurück aufdie Niede .rdeuische fiandels -A . -G . Berlin W .. Votsdamerstrahe 133.geleitet von einem Gecheimrat Haehn unk Gerichtsassessor Dr . Boeh -
mer . die . wie bereits zugestanden , für die Vermittlung des Scheines
1 Million Mark , von dem Kohlenamt erhalten haben Es handelt
sich bei diesem Büro um ein Unternchmen . das sich nach dem setzt vor¬
liegenden Material in umfangreichen Maße mit ähnlichen Geschäften
befaßt hat . Di « in vollem Gange befindliche Untersuchung dürftie
»coch weitere Einzelheiten über die bisherige Geschästzgebahrung des
Koülenamtes Elberfeld und vor allvm über die sehr weit verzweigten
Geschäfte und Verbindungen der Niederdeutschen Handels -Aktienge -
sellschast bringen .

Der Boykott gegen Ungarn durchbrochen.
TU . Wien . 22. Juni . sPrivattel .) Der Boykott gegen

Ungarn wurde gestern bereits durchbrochen . Vom Ostbahnhof
wurde « in Zug mit 7l >0l > l> Tonnen von sozialdemickratischen
Arbeitern nach Bruck abgelassen , der dort angekommen ist. Auf
den andern Bahnhöfen dauert der Boykott fort , dürfte jedoch bald
zusammenbrechen . Unter den Arbeitern . ist der Boykott nicht
populär , weil er die Ernährung bedroht .

Nene Unruhen und Streiks in Italien .
WTB . Mailand , 21 . Juni . Wie die Blätter berichten , kam es

am Sonntag in Mailand anläßlich einer patriotischen Kund¬
gebung zu Ehren der Bersaglieri zu blutigen Zusammen¬
stößen zwischen den Teilnehmern der Kundgebung und einer so¬
zialistischen Gegendemonstration , in denen mehrere Personen
verwundet wurden . Einige Offiziere wurden von den so¬
zialistischen Demonstranten schwer mißhandelt .

WTB Mailand , 21 . Juni . „Eorriere della Sera " meldet aus
Rom . daß der Streik auf den Sekundärbahnen weiter
geht . Man verschließt sich der Möglichkeit nicht , daß in nicht allzu¬
ferner Zeit der G e n e r a l st r c i k auf allen Linien der Staatsbah «
ausbrechen könne.
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Pie Kage des Arbeitsmarktes w Kaden «

Zlwi 1VS0 noch nicht ae^eiat . obgleich die wirtschaftlichen verbalt »

imrch den bereits allgemein eingetretenen Preisrückgana in .etwa
re Balnv -n zu lenken scheinen : ietrrnballs ist es zum a> okten

^ei den biSbcr vorgenommen «« LetriebSeiirschränIungcn aebue -
und vollständiae Schließungen und Entlassungen konnten fast

Koni vermieden werden . Die HaU der unterstützten Erwerbslosen
»«tragt noch 4328 gegenüber 43öS in der Borwoche . worunter sich noch
^ 3 weidliche Arbeitslos : befinden .

In der Landwirtschaft werden fortlaufend immer noch geeignete
?lb« tSk:äste ein «?stellt. Mangel berrsckt hauptsächlich an Mädchen.
b>e melken kSnnen. und lm»dwirtschaftlichen Knechten. Die Metall ,
»nd Maschinenindustrie ist für die Unterbrinauna von Arbeitskräften

scbleckten TeschästSganaeS dornenommen werben mußten , 'st auch
"er die Lage sohr ungünftia - DaS NabrunaS - und Genußmittelgc -
derbe weist auch nur noch weniae offene Stellen aus - Dasselbe trifft
mr das VertnelfältiauugSgewerbe zu . In der Bekleidungsindustrie
dtründert sich die Lage immer mekr zu Ungunsten der Stellensuckcnden .
?°r allem der Schneider und Schubmacher . Iin Baugewerbe werden
sonders noch Maurer gesucht . Im Ka ^ elsaewe ?t »e ist die KM
de? offenen Stellen gegenüber der Anzahl von Stellensuchcnden nur
Spring . Die Nachfrage nach L>auS - , Küchen - und Zimmermädchen ,
«vis Köchinnen bat noch nicht nachgelassen , ein Ausgleich ist doll -
dmmen unmöglich .
, Durch die lebten BetriebSein '

chränkungen nnd Schließungen wur¬
de etwa 300 Arbeiter und Arbeiterinnen betroffen , vornberoebend
werden infolge Mangels an Aufträgen noch weitc >re Einschränkungen
« Igen müssen . ^ ^ ^ ^
^ ErwerbSlosennnterfwtzunaen wurden in der B « ichtSwoche
VS k>45 -F , in der Vorwoche 238 S28 ausbezahlt : für Arbcitszclt -
!krkür , una wurden nach den Bericlitcn 277 UN verausgabe

Fbandelsteill .
Tie Wahrung der Jnteresie« des Einzelhandels .
. dt. Manabeim . 21 . Juni , Die außcrord 'iitlich bedenkliche
^ >lge . in die der Einzelhandel durch die gegenwärtig mit 'den
Abseranten noch bestehenden Lieferungsverträge gebracht ist . gab für
?> größeren an Baden sich anschließenden L>int ?>?- und Ortsverbände ,
!°wie die Hauptg ^meinschaft de? deutschen Einzelhgndels zu einer Zu -
Smin ?nkunft in Mannheim Anlaß , in der zu dieser Frage , folgende
Entschließung einstimmig angenommen wurde :
. „Dil ? immer bedrolicher werdende wirtschaftliche Lage des Einzel -
^ ndels . insbesondere die Verpflichtungen aus bestehrnden Kauft, 'r-
^äg :n . die unter völlig anderen wirtschaftlichen Verhältnissen einae -
5»ugen und . gefährden die ffortexistenz einer großen R 'ihe von Bi -
Aieben des Einzelhandels und der . darin beschäftigten Arbeitnehmer -
5» ist unbedinm aeboien . diese Vervslicktunaen d : n wesentlich

»nvasscn . . .. . . .
. . für ein , daß mit den Lieferantenver¬

bänden unverzüglich , spätestens innerhalb 14 Tagen . Verhandlungen
ausgenommen werden. Die sofortige Errichtung obligatorischer
Schiedsgerichte auf paritätischer Grundlage ist unbedingt erforderlich ".

Et wurde dann aufgefordert gegen die Wuchergerichte
Stellung zu nehmen und am Abbau der Löchstpreisverordnungen mit¬
zuwirken . Dann wurde der Mangel einer unabhängigen Presse , die
die Interessen deS Einzelhandels sür das Reick vertritt , hervorgehoben
und in einer Entschließung zum Ausdruck gebracht :

. Die Hauptgemeinschast des Einzelhandels gründet eine Vr -sse -
abteilung zwecks Wahrung der «' emeinschastlichen Interessen des Ein¬
zelhandels . Der Geschäftsführer möge auch die Erstellung einer
Pressekommission zwecks Verbindung mit der Provinzvresse und die
'
.srage einer eigenen Zeitschrift prüfen und in der nächsten Versamm¬
lung Vorschläge vorlegen " ,

Von den Börsen .
a . Berlin . 22. Juni . tPrivattel .) Infolge der Besserung der

Markvaluta im Auslande und der daraus erfolgten Ermäßigung der
hiesigen Devisenpreise stallte der Börsenverkehr meist auch erheblich das
Niveau des Kursstandes ein / Besonders waren hiervon Valuta ^ ipicre
betroffen . Von Kolonialwerten verloren Otavi 30 , Neuguinea 17 ,
Schcnrtuna 12 Proz . Am Montanmarkt waren vorwiegend Rückgänge
von 2—S Proz . zu verzeichnen. Phönix biißtkn sogar 1k) Proz . ein .
Farbwerte waren zum Teil <—5 Vroz . niedriger . Von Elektrizitäts¬
werten verloren A .E .G . 10 Pra -! Auch Spezialpapiere waren teil¬
weise empfindlich gedrückt , Köln-Rottweilcr um 3 . Öirfch-Kuvfer um
7 Proz . . dagegen gewannen Gebrüder Böhler 7 Proz . Gute Meinung
machte sich wiederum für Petroleumwerte geltend , Deutsche Erdöl¬
aktien stiegen bei lebhaftem Umsatz um 20 Proz . Sonst toar das Ge¬
schäft allgemein begrenzt . Am Anlagemarkt ist eine Aenderung von
Bedeutung nickt - u verzeichnen,

s») Frankfurt , 22 . Juni . (Priv .) Die Börse eröffnete im An¬
schluß der neuerlichen Abschwächunq des Devisenmarktes in vor¬
wiegend schwacher Haltung . Auslandsaktien lagen stärker unter
Kursdruck. Am Montanaktienmarkt waren Phönix 16 Proz . niedriger .
Buderus gaben K, Kelsenkirchen S , Deutsch-Luxemburg zirka 4 Proz .
nach. Adlerwerks -Kleyer bewegten sich 3 Proz . nach oben. Von
Elektropapieren sind Vergmannwerke angeboten (2W minus 6 Proz . ) .
Deutsch Uebersee matt s7VS minus 40 Proz . ) . Die Kursveränderungen
von Farbwerten blieben bescheiden. Höher notierten Badische Ani¬
lin - und Scheideanstalt , dagegen sind Elektro -Eriesheim schwächer .
Lombarden setzten mit 28 ein . Von sonstigen Transportwerten stell¬
ten sich Schissabrtsaktien niedriger . Schantungbahn b 'ißten 7 Proz .
ein . Am Markt der Kolonialwerte war das Geschäft klein . Otavi -
minen ziemlich behauptet . Südseephosphat 1M0 . Interesse bekun¬
dete sich für Zellstoff Waldhof s283) . Im übrigen sind zu erwähnen
Deutsche Petroleum , welche sich zwischen K2l> und V25 bewegten .
Mexikaner lagen schwächer . Unter den heimischen Banken wurden
Handelsgesellschaft 2 Proz . niedriger gehandelt . Privatdiskont 4 Proz .
und darunter .
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Frankfurt » Devisennotierung «« . Die heutige « Devisen -
Notierungen stellen sich wie folgt :

Telegravbilche Auszahlungen

Rntiverven Brüssel . . .
Holland
London
Paris
Schwel»
Spanien
Italic »
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Täncmark
Norwegen
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New -Uork
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Wetternachrichtendienst d. bad. Laudes Wetterwarte i« Karlsruhe
Tlllgeineine WlttcrunasaderNcht , DaS nardwestlicve Rcgengedtct hat

gestern Baden cicstreist lind in vielen Gegenden gewitterartige Regen ge¬
bracht. Sonst blieb da ? Wetter warm . ( Ebene bt« 24 Grad . Hochschwarz¬
wald bis 16 Krad ) . Ein großes Hochdruckgebiet Ha« sich von Frankreich her
iibcr Nacht iibcr Deutschland ausgebreitet und Wied«? trockenes, langsam
aufklarendes Wetter in unseren ! Gebiet gebracht, daS auch in de »
näcdsten Tagen no » anhalten wird ,

Voraussichtliche Witterung bis Mittwoch . LS. Sunt 1SS0. »acht« : Seit « ,
trocken, warm .

c ^ e/
' ^ S / i
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Die Wettbewerbs » UnterlvLen sin6 vc »n äea Zerren Architekten , clie sick an 6em Vettbeverd

deteilizen vollen , geßen Linsenclung von 15 !»larlc 2u beLieken 6urck 6ie ? irma :

» t » . NF « - « . «

Tiichtige

AovloriW
oerf «kt in Stensara -
vl, !« « nd ViasGInen -
s» r « ibe « . « i»d »um
Eintritt aus 1. Oktober
d . I . oder sriihsr a„ f
daS Kontor einer Tie¬
ngen MabrikamRb - in -
hase « a « i « <dt . Die
EteNnna M ein « ont
beiablte « . dauernde .
Nur ante » rilste «» ol¬
len sieh melden . An¬
gebote « nt . Rr . 102K»
an die ,.Nai >. Preiie ".

Kür sofort oder 1 . Juli
werden SZit » mc «miid -
chsn . 1 BNalerin nnd
t OnuötnLdeh . gesn -dt .

Offerten nebst Zeug¬
nissen und GelialtS - '.'ln -
svriichen zu richten an

li .
Kurhaus Bliittis .

Baden 4«' l1a
Tll -dtia - v

Mädchen
für KUche u . Hausarbeit
aewcht . BZ14S7
^ « rlae ^er « llee t « . t i

Mei ^ iae « . zuverlässig .

welches kochen kann , bis
1 !>. Ällli aes « cht bei hob-
'̂ohu . Kaiserstr . 87 . Kon¬

ditorei Siker . B21M9
M8d «ven . w,auck Ans .. f.
leichte Arbeit vorm , «es.
DraiSitr . 8 . N ,

Älteres ^ tiichttges

zu kleiner Familie gegen
guten Lohn u . gute Ve -
bandluna kofortarsnibt .

Weift inavn , Mendels -
sobnplav !l. Iii , 1NZ3S

W«hlIiIllM»sch
Karlsruhe — Ettlingen.
Tausche meine !i ?,im »

mer Wokmiina . mit Bad .
elektr. Licht nnd reichl.
Zubehör gegen eine 4—S
.̂ Immer ^ vohng in Stt »

Anffebote unter
an Bad . Presse .

iMi
ko

'rt , u Wrn » ieten <
:derikr .

2 schönMimme «. leer ,
,fo>ohne Kiil

U .
'r1

dbentltZiing .I

?4a , Ilf . St .
Z?!nin, ?r . Z17?4«

.Alsn ^ tsfrau
für morgens 1 Stunde
Zimmerarbeit a . 1 . Juli
« es . Durlach -Allee 29» 1 ,

per bald aesnivt . Offer¬
ten mit Zeugnissen und
Bild erbeten . 4vl!8a
« abn - votel Herri « -

ald . Tel . 20,

^ BUirtt . stäbri » erst-
NNae » »ostnetiKd r
,?ravarate nictit tüch-
Äe » bei « votl,e »«n ,
5 »oo ««ien . Varfti -
H«rse« :c . a« t «inne -

^ «« dode Provision .
Offerten mit Ületeren ».
L>ter S . v . 4S44 an
N.vlloil
Äuttaart . Sll^ Ä
>»uteUig . Leute ,
^ ich« d<n
,° '.t» at « üb .

Berkauf an
,' '.>va »e uvernedm . woll ..

I» »es. d 2S°/° Verdienst .
. ^ Mbote unter Ll7Z38

. N « d, Presse ' .

Nebenverdienst
od , Existenz 20N0^ monat .
verdien . Herr . u . Dam .
durch Errichtuna eines
PostversandgeichästeS n .
amerik . Muster . Kein
Kapital « Stia . Beauem
» om Schretbttich ans zu
erled , Sosort Verdienst .
Streng reeU Waren¬
muster u . Anleitung aeg .
^ <a . t - Marken » Ver¬
sandbaus StSb . Leivzig -
Go . Vrieftr . SS . »11967

TUchtiger . selbst » « » »« .

Küfer
ledig oder verheiratet ,
für Hol » und Kellerard ,
in dauernde Stellg . gel .

« einarodbandlnna ,
« «Hern i . R . 405Za

M gilles KeWWS
Uiederlage mit Allrinverkaos
unserer natürlich . Oucllenvroöukte .
als vorzliql . TafelwSsser . Liins -
naden und Änrwiiiscr , sowie e«?t-
tlassiae » kalt - und salzhaltiges
Hutte » >nsc,tzi » ittel . an geeignete
Verton oder Firma zu ' ergeben .
AnaeSote unter 4SI ? befördert
die Annoncen Exvd . Heinr . Eisler ,« erlin S . W. 48. « -«-

! Neuheiten !

Kür zugkräft ., geschützte
Artikel rülirige B «r -
tretcr allerorts aus eig,
Rechnung gesucht . An¬
gebote erbeten unt . Nr .
VZl 459 an die Vad .Prefse .

Jüngerer , stadtkundiger

Hausbmsche
ebrltch und sleiizig . für
sofort gesucht , 1NS72
Doorinasche Rnch » « .
» unstdruSerei , Ama-
lienstrali - 83.

lkvZso vvrtrotvr .

2um Vertrieb uasorer tsekoisctien vels unZ
kette vie : ^lüicliinenüls , 2 ?liii6erö >e , L!aukksr-
kette, ^Vsxsnkette , Ileiröle , (Zssöls , ? seri >rr><lulcte
us v̂ . , zucken vir , xeoissnete ftvigo -Vertrster .

Wir stellen silmtlieke V/ »ren in eixener k's -
bri!c der u , sind clemeiliSpreckens leistunxsMiix .

Lei LevAtiruiig vir «! neben liober Provision
lZsbkilt unit kisigespsssn2uscbilö xevSkrt .

Î ur Herren , 6is xevilli siniZ , sieb 6er Lllebe
mit x»n?er Xr»tt ru vi ^inen , vollen sieb sn
uns venäsn : ^ lgöv

Sedrücker8odm !6t ,I>!'ii .fe !IverIil!^ eei'lZLi!iIlZlii>ii

Iilet -
? ernspr , 133S . 7°sIezr2MM »Zr. „0elver !l ' .

Transport - Versickel ' un ?
^ »pitslkrAktixe, leistoveskKbilk« Xus »«rvsrd »n6 » '<! es«I!scki >tt k»t noeb lür ewixe Leziirlc»

(Zenersl -^^entul-
«n vergeben .

^ t !K1

Interessenten mit xuteu Lsriebunxen zu lnöustrie unä Hanäel , besc>n6 »rs »ucb
Vertretern von Le ?«llscbattan »n<j«rer Tveixe , kiovi« XussendeÄMten , clie sieb seldst ^nclix
m ^cksQ uvd ^em <5es en ?rLised ^ iZmsri v̂ollen , 18̂ luer Lrosses unu

erlraereiede » LetAUsuvsstslä xedolen .

^ zreledevSs MNel vercken Verlligvog gestkIN .

Vertreter
von leistungsfähiger siidd . Ra » « w » llweb «rei
und AuSriistunavfirnta « « sn <dt . Bei Mann¬
faktur -, Detailfirmen und der Konfektion gut ein¬
geführte Herren wollen Angebot mtt Referenzen
und Ltchtbtid einreichen unter 8 . v . 4S4 » an
Rudols Motte , « tnttaart . Aiv ? l

llllsrbettllng o. pkr !o<ll8etie IInterMMmg «Ivreti fsckidesmtk erfolgt.
vverten unter 2 . » SS -m 6en I « v » Iiava «I » nk » erlta S .

peMte MchMi «

ZUM »oforilgsn Eintritt in

Srokdrsuerel
gesuokt . öeratiluno nsck l 'si -it ö«r
uroSin -Iustriv - Ls v»o >i» n « ivk nur »o !et>o
0 »men m«!ilon, äi « « irltlivl, pertvlct
, ««noiirsi >>i!«r»n u . mssokinensonreiden
u . cke » ölireli ^ eusnl » »« d»>»««n KLimsa.

lZiferten mit l. ieli«diitl untoi' örsusrei
Îr. lZ2SS sn öis presse ' erbeten .

krs ^ öSi ^
als

ZtÄSXS
die alle Hausarbeit mit
übernimmt , zu kleinem
HauSdalt auf dem i?and
ispüter Gtadtl . sofort ge¬
sucht. mtt Familien -^!n -
schluh , Gute Vedandtg .
und VeroNegung zuae -
stchert. Offert , unt , Nr .
4lU»a an die Bad . Prelle
In Etnfam .-SaiiS aus

dem Lande wird iür so -
sort schassenSsrcudige

Stütze
gesucht. Mitarb . d . Aaus -
srau : autzerd . Waschfrau
?e . vorh , Angeb . m . An¬
sprüchen, Zellgn , Bild
an ^ raii Dr . Krell - Ba ^
Rh ein felden . MN457

Elternloses , brav, , ehr¬
liches MildSe », kann bei
kinderlosem , gutsttutrten
Ebevaar Unterkunft als

» nd bei gegens . Gefallen
Vdoption finden . Zeug -
nisabfchr .. LebedenSlauf ,
Bild . Offerten unt . ? ! r .
B2844N an die ^Badische
„Preffe erbeten ,
Braves , ehrliches

kllleiMMeii
zu kl, FamiNe sosort « d ,
WSter gef. Zeugniffe

SS >, >.
°KW

Zum lb . Juli wird ein
bravet , flettzigeS

HWglnDchtli
neben der Köchin

aesuib «.
Angeb . unt , Nr - 10ZSS

« n die . Bad . Presse ".

t !I
da» kochen kann und alle
HauSerbetten versteht ,
tn » eschiistSbau « nach

die « Urgerfreuud -
Sesch«ftsstelle i » « iaul -
«ronn . 4N!iva

« K » t »
auf 1 .

ffan» aes .
Reife wird vergütet .

Tiitkt . « olds <vm -ed .
ledtg . aus Reparaturen
n . Neuanfertigungen gut
eingearbeitet , sncbt so¬
fort » tellnn !?. Gell , An -
>ebote untei NL14VS an
die ,Vad , Presse " erbet .

Bessere Dame
led ., sucht Engagement
aus sosort od . Iväter bei
Arzt latleinstehd , Herrn »
al « t?nivf « na » dan, » od,
sür den Oauslialt . An¬
gebote unter Nr . Z1710S
nn dte » Bad . Pre sse ".

>>rS « !ei » ! newandMm
Servieren , lucht Stelle

oder gntgebendes Kaffee ,
od . sonst paffend . Posten ,
da im Hotelbetrieb be¬
wandert . Gest . Angebote
unter Nr . ZI7 ?44 an die
..Vxd , Preffe .",

GedV . Wnleitt
s» Jahre alt . aus sehr
auter Familie,wünscht tn
seinen , Hause ihre Kennt¬
nisse im SanSbalt zu
bereichern und sucht zu
dtelem Zweck A1S70
passende Aufnahme
mügl . bald , ohne Entschä¬
digung , Offerten erbeten
unter 8 . di . 4SiS an Ru¬
dolf Moste , St » ttgart .

2 ! Mr . « chen
aus guter Familie sucht
zur Ausbildung i . HauS -
nalt Stelle in nnr guter
Familie , evtl . mtt Fa -
mtlienanschluft . Angeb .
nnicr Nr . Hl7ZS1 an die
. Bad . Vreffe ".

Tausche
meine 4-Zimmerwobnnna
in guter Lage Freiburgz
gegen eine IchSne 3- .̂ im -
mer -Wohnuna in Karls¬
ruhe per sosort . Zu er¬
fragen unt , Nr . B21471
in der Badischen Presse .Tausefte
schöne, g«r . 2 Zimmer .
Wohnung m . Maus ., Gas
u . elltr , Licht in der Ost.
stadt gegen S ev . Z Zim .
merwohnuna »es- Um¬
stände hawer . Angcbote
unter Nr . Z17211 an die
Badische Presse erbeten .

Ta »?che meine i Si « »
u,er - » o » n « na in der
Morgenstr, . l . gegen eine
solche , gleich welcher
Stadtteil . Angebote unt .

AttdsN woinögl . mit
Nebenranm

sofort zu mieten gefncht .
Angeb . unt . Nr . ZI 72Z0

au die » Bad . Preffe ".
Alte Dame nr . Tochter

n , Mädchen lFltZchtttngel
s « » t 4—Z Ziinnier -
Wobnuna

Angebote unter Nr .
R284M an die » Badische
Presse ' erbeten .
St »dt»!kll-W,I>iiiillgi>-? a«sch
Freibnr « - KarlSrnde .

Sohn an » gut . Familie
sucht <1. Oktober » in einer
ebensolch . Familie llnter -
kommeuevtl .aegenieitige
Pension . Angeb,u .B214KS
an die . Bad . Preffe " erb .

« I. « II- IlO
SlWzillMN

in gutem Hanse von
ruhig ., bestenivfodleuem
Ebevaae « sfuebt mit od.
ohne Pension . Angebote
btS zum 23, Juni unter
Nr . B2148 !» an die »Bad .
Preffe " erbeten .

lev . Wohn - NN. .
ztmmer » mit elektr. —
u . scp. Eingang , in gnt .
La »e von besserem, ruht ,
gem Herrn sosort oder
1 . Juli gesucht. Preis
Nebensache . Angebote
unter Nr . Z1722S an die
Badtsche Preffe erbeten .

Jülmer - Geslllh .
Bester . Fräulein sucht

auf fof . od . 1 . Juli hübsch.,
möbliert . Zimmer . West -
st«dt beim Kühlen Krug
bevorzugt .

Angebote unter LITZIS
an dte . Rad , Presse .

Gut möbltcrteS

Dimmer
m gt . Penston für eiittn
nihtgen alten Herr» »el
gt , Familie gclucht . An¬
gebote unter Z171KS an
die Bad . Pre sse erbeten.

Rcff . Serviersränlein
sncht änt n, »d »iert . s

Zimmer .
Angeb . nnt - Nr . BZ84M

an die . Bad , vreste erb .

an die . Badische Presse ".
Solider Arbeiter sucht

möbliertes Zimmer
womöSl . tn d , Oststadt .
Angeb . unt . Nr . ÄI7I17
an die Bad , Presse erb.

Jung ., alleinst . Serr
sucht einfach möblierte «

Zimmer .
Süd - » d. Oftltadt bevor >-

Ana . unt , Ä! r . B284K
an die » Ba d . Pr effe ".

Suche auf 1 . JuliZimmer
mtt oder ohne Berylle «

ung für meinen AM »gi
Kenten . 102SZ
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X»vti vott «» m>«
«okkiö vsrzetü »6 n«>
rm»«ro Ilebs . trs >

Statt d » »«»n6or « r Xn » «Ix «.

l
'
ocies - ^ n ^ eZAe .

msrkorsedllvdsm liFt -
. n«uis ii^ckt icp/^ viir

uusvrs neos , trsusorssncis Iluttvr .
L«lne«»t»r . »vb^ Sssriu uncl ? kwi«

^ n « sXllr ^ Uve .

xsd . 8esli « Ii »r
» ue «rvm . mit 0 «S»Ick «rtrsesusm

i .vlriv^. ? sr »elr»o mit äsv beil . > terds -
8»^riuv «lit«i>, toi ^ .Itsr von kl UaQrvv.

I» ti «l» l 'rAv« :
^« »« k Kor ». >
> l>n » prit » ^Vv « . . xed . Kune.

Z5»rl »ru !io . v » «««»»» . ^ vv -Vork .
6en 22. ^uvlÄLil . 1>» S4

^ r»u«rkuu » : L»«meiitsrgtr »L« 2».
vi « S«»rckl «uu - Nncksi . « n vom, «?»-

I»« . clgll 2t . ^ nnl IS20 , vnokmitt »?» 2 vbr ,
von lisr k^ Isljkotk »i>Lilo »us »lv.tt.

1^ »usrsvt »ei6ien »t : l^ oit»«? . ckon 25.
^»»s.vorm . glldi . In livrl îsdlrauenIUrokö .

Vov ksllslclidesiiodsii dlltgt mem liSk-
lictinl »disksn nu vollen .

AlW il« WMWm « ÜMm ! M >LUoWUL

» N .
lunysstaU hinzugebenden Schuldverschreibungen und
Schatzanwetsungen des deutschen Reichs eingereicht
Werve » können, find in Baden die Ftnanz - ^nd
Hauptfieuerämter bestimmt worden .ViZ zur endgültigen Festsetzung der Steuerkurseai»s den S1. Dezember ISIS durch den Retchsrat
und der Hiervon abhangigen Veröffentlichung der
Anncchmsverte Mr andere Schuldverschreibungen.
Schuldbuchsorderungen uud Schatzanwcisungen des
deutschen RetchS können nur Schuldverschreibungen.Tchuldbnchforderungen oder Schahanweisnngen der
KrteoSanlethen des deutschen Reich? und zwarnur solche, die alS selbst gezeichnet anzusehen find ,in Zablung genommen werden . Anträge aufUeverlragnng vo« Schuldbuchsorderungen find nuran die NelchKschulbenverwaktung (Schuldbuchan-
gelegenheltl in Berlin SW . KS. OranlenstraKe
SS '94 zu richten. Die erforderlichen Vordrucke sindbei den ffinanz - und Hauptstei« äm»ern erhältlich.Karlsruhe , den 21 . Juni ^ I !>A>. I02S«Finanzamt — Hauvtftcneramt .

Ststt dssonäai ' si ' ^ nzksixs .
keut « v« »cdi«6 in ? c>Iz » sin» Harr -

likrnuoi rin,srö llsb« tluitsr , 3ckvi »x»r-
inuitsr , cZrvöinniier, IlrzroLmutt « un6
Lcki?»ztsr

krsll Lmmg ? rsick

»ed . Zl » ni »
g«I>. KSgi» UNZI!72t» - Vfliw»

im ^ It«r von TS 1»dr«n.
Im I^smen 6,r tnmernS « ! Hinterbliebenen :

» Ntk « «lUII « r , e»b k' r - ull .
I >r Altiller , eesckÄkk

Virettvr ösr S»6 .I « näviitzcd »ktzkiMl »m« .
K»rl»nik » , 6« i 2l . ?uni ISA ).
Ilrleevstraö « 1SI . 2172Z3

Ir »usrk<zi«r u . ? suorbeit »tluoe Oonoeri -
l»z, <Z«n 24. ^uni , vormitt»?, 10 llkr .
^l»n bittet von ösileiösbesuciisn »bru8«b?n.

Zwei gute Ledersohlen

überlebt

HtMMsGWmWlililg
» asserdicht anfgepreht .

K« in« ntUt Lederbtsohlunz nötig .
Herren -Sohle » mit Absätzen kompl . 28
Damen - Sohlen . . . 2S

krsle Karlsruher ZvAmihesodiNitall
mit Krastbttrieb .

14S Kaiser . Allee 14S
(Haltestelle PHIliopstrabe ). im»7s

Gegen Vorzeigung dieser Anzeige Z °/„ Rabatt .

Von soeben eingetroffenen Sen¬
dungen

KHandkäse

offerieren daS Kistchen mit 60
Stück Inhalt

zu M . Z2 .
- u . 34 -

Nach auswärts pegcn Nach¬
nahme bei prompter Bedienung.

Mumps M . i! Kit,
,

vürgerftrake 11 . !

von W?rnsvre ^ ebenanschlüNen . von Hanotan
"

m -ÄÄ ! »' 5 Wn - Umkreile » von der

N -

s.
'
rds

'
?^

!»>-. » . Notk?, »m, » va .. 0snII » - « «^ Sn» k»^g ? . S»

Brennholz
tGäieabkallbolzl a« f Meter abgelSnat . liefert
WnWtelle ' ' ^ » °»' n" n« ngen »»

Eugen Reiling . EilMnk «. Wtchkk .
Kernsbach i . B . Fernruf 102

Glanzende Existenz
bietet sich jede« durch Verstellung einer AI0V9

prims Zckukcrsme
Kachkenntniffe nicht erforderlich . Anfragen ans . Ohliger , Chemik, Frankfurt a. M . ! 4

Zur ffNbrnna einer größeren Sabrikkantincunter Leitung und für Rechnung der Fabrik wird

eMmer , töedligkr W
wenn möglich Mann und ffran . für bald gesucht,
reichen unVer Anoa

'
be^lbcr ^ S^ "

iae V?>ch« ftIauna
'

kstsillsunzZ
EnaroS ^ Veschükt sucht i«chtwen Kauf-

niann al » tSttaen Teilhaber m . Einlage v

5SVVG

DVüpnoi »,ll« 7t AMallenftra »« 8S.

IiiiiizIIer - Iii >Nert
üap «Ii« Aueil «.

ilckAsvl '
ZikIlW

Vortrsss -Loudrsti «
L «>l

tiumorist u I .ls6ersüii «er
Slvr « i»V-0 » «

vm ?snsleten ^ vrprnvdvtrd «sbstvn . >« !

8peri »NM : Li»mieinlc« n.
Xsifes, 8eiiot>ot»ll, .
l» v . K- ei-sn - Mf Win .

NWKit aker Art
vir » angenommen . Zu
erkrsaen » nt . Ztr . ,U7S<»
tu der „ V« t . Preise ".

Häuser
teder Art sofort für vor¬
gemerkte « « »fer gesucht.

M . Busam ,« iea »» sch «s<s . jtt«tro .Hcrrcnstr . »8. V8«»

Befreiung

Z« kaufen gesuchteinen
» t«uterbaltenen
MlS - Ablchlch

!̂ 0 bi » S.<a Mir . breit ,« naeb . unt . Nr . c ' '
die »Nad . Pressean

« ebr . Wrmöbel
(eventl . S—S komvl. Ein¬
richtungen ) zu kau>> ge ?' geböte «nt . Nr . lv ' "
an die . « ad. Presse ".

« n >e,t » » « . Beratung n.
Bermögensberechnu »« » .
ae» r . ftinan, - und Ba » k-
s- chman» . AuSkfi . gratis
N «h . nnt . AiTZIZ in b
Bad , « refie"

nd «» b . Wilt -
. g . Etnri »<tu »q^

« r . i7i
B1S41 «

71 . N . r
Verloren

M »ntoa vorm . 10 - i . kl.
» laue mit Derlen belebte

Weg : Krieden -
irfch- , Rmatien - . K» rl

. rave Postaeb . Elektrische
von P « ft— Matbvstratze .
Kinder gute Belohnung .

» »« « »« «st». Z. 4 . St

1 Wolfshund
aus den Namen . Strolch
hören » , verlauf . Abzug,

cgeu hohe Belohn , und
lnkosien . Vor Ankauf

w . gewarnt . v, » fz o . ud .
Lachnerstr . K. iNS8?i

vorgestern , S »m» ta «
e» M »»»n . Ab»ugeben
>egen gute Belohn . Nel -
ensirofte N. z . St . ^ >» 7

MM . 1iiljWM . ii . Mhr !

Gesebl . geschützte Neuheit für weiche Herren -« . Dameukragen ! Längst oermihter und endlichgesund . «KebrauchSartikell Kür >AelchSit »HSu>er u.Exporteure groker Schlager ! Verl . Sie Prosvekiv . « . El »« «», « t» tt »art . Schlosjstr . S7S . Tel . -t9 -i4 .Telegr .- Adr . : WarenelSner . Ltutigart . BZ1477

ÜMMMZIil

erSSto ^ usvkldl twi Myg

Kßsns Bissel
IS « .

Sremilili !^
Hartholz wie « « che «, Eichen. Birken ,

gemischt »der allein verladen , liefern
laufend in Waggonladungen jeden Posten in
beliebiger Länge und Stärke . « S1 «SS ., .l

» HVSksi . m . d . n .
ssl « . Stol »eftrail« s .

können Sle dnrch Uevernahme deS Alleinverkaufesunserer evochemachenden »eitgemäneu Erfindungverdt -nen . Leichtester Verkauf , keine Branche .
Kenntnisse nStig . Sichere « ristenz lür Offiziere «>le . O« . u. 'tV. ? . « » ? «

AlS7«

lNM . . . .

Kreeeri - VUscdvrel
»«

^ imal »m«-8i«lle !i :
Vislmlli. I-»iI»iii-?>!I>«w,tr . ZI>ISilZ . n ?!,!h,n !s. ii . Ullim,I » ilii «k. i-!!l»7e« Ik. u , .» «»« »f . SikMiIr. »?, „

Reinnickel
taust ssso

tlir . krikiZricii Nller
BernickelnngSanstalt

>Iii » V« »ro »st«a »« M .

MWeis

waggonweise u . auchin kleiner . Mengenhat leistungsfähigesHauS abzugeben .
Zu erfragen unt .Nr . tM74inder « c .

schäftSftellederBad .Presse .

die für ein nene » vatent
Hei,verfahren für Herde
u . Oefen <80' /. Ersv « rniSI
Verwendung zweck» Fa¬
brikation unv Vertrieb
baden , können Lizenz skr
- üddentschland und evtl .
Schweiz erhalten .

Eilangcbote v . ernsten
Reflektanten »nt . V. N. l>.an Mur «tal -D »» <»»«» i
«»« rntdach . <VS8«

k« « st » rsin » » n « »« ?
. « ngeb. unt . Zl7ZM «ndie .. Vad . Presse " erbet

Sur v »nd »»r , Hau -
N » r «r , !»Iarttd »s« « e»habe ich « egzugihaider
»och verschieden «, nach¬weislich

H
«n >h. Artikel

abzugeb .

Iliiiibkmii

Hkillklbksi
'
kii

8BMl >ei >
preiswert ab -« O»» «» . Anfragen an« i,t »n »era«. Mai » . Hauvtstr . » 78.

« » « « iM »n »l» s « r .
Welch leistanaSfähigeS

EngroS -wefchäft würdeeiner Schneiderin Stoffe
zum kommisssontweiken
verkauf übergeben . Of¬
ferten mit Angaben der
näherc » Bedingungen
unter Nr . BSN8S8 an die
Bodifche Presse erdeten .

Gelder .
Einige 100000 Mk ! .
auch in Teilbeträge aufi. Hypotheken
auszuleihen . « ZS<7g

Lmmsrick ,
S « « » » ilie ». « . Ni»anz-

« tir » . Vikt » riaftr . 1,Telefon ZV8N.
8V — 1tt« 0WMK
auf 1 . Hyp«th«k v . einer
Hotzwc>»»» .Fabrir von
Selbstgrber zu leiden ge-
sucht. Evtl . auchTAl -
beiräse . Anaeb . unt . Nr .B21449 an Bod . Dresse.

- n .s« ?. Wer TtiWer
mit sofortig . Bareinlage
von 7— Mix» ^ für glän¬
zende Sachen gesucht.A »« b,te unt . Z17SN1
>. d. « ad. Presse ' erbet .
Kür eine an » ft» t « reich «G . m . b . H . der Leden»-

mittelbranche schnell ent¬
schlossener ftiller T « il -
b«» «r bi » , u Äli ovv Mk.geiucht. Offerte » Polt -
fach l ?. Lirrach . BZl -iNü
Ciitiße Kktkilizoz .
Tüchtiger tk>,usmann .durch in Buchhaltung , m.U>Mille Einlage ohneRisiko a « s« wt . Uuter -

. . nehmen hier . Streng"Zt " reell . Hoher « ewinn .Nr . Ä?2i4k>S au die «Bad . Off . « . näh . Anaad uPresse " erbeten . L A -Ne

r« ter strengster Ber
schwteaenbeit verm . an »
allen Kreisen da» Sh «.
oer « ittl » »«ebttro von
Kran H . IZr »lr >S« r ,« arlbrnS «, Zähringer -
stratze 27. Iii . Zl7iiv

Jc^ suche private Ver -
mittluna betreffs

KinkEilrst
in bess. Detail - « eschäft .^ abrik .^ xstdauS auf dem
Laude od .landwirtschaftl .
Betriebe .BinKausmann ,
ev ., » 8 Zaire alt . grobe
Erfch u . bcsise ca . SM0l >̂ «
Verm . Zahle nach Erfolg

erbeten . Ä!S75
Gebildeter , vermögend .,

27 jähriger land « . Ver¬
walter , ev ., in sicherer
Stellung , wkinsckX mtt
entsprechendem Fräulein

Weck :? !ki !Ä
in Biicswechsel zu treten
Zuschr. unt . Nr . Z17214
an die Bad . Press« er».

Keirrrt .
Sath . Hauptlehrer , hier ,ans. SN Jahre , wünscht

die Bekanntsclxist einer
liiven Lebenzgesäbrltn l .Älter bis zu LS Jähren ,
«»S auter s?a,nilic . Au.
schrift . mit Bild u . An-
iiade d . Verhältnisse unt .
.>',1.721.5 an Bad Press«.

» eirst .
tSmann u . Land¬

wirt , 3S Jahre alt , kath.,
große , schlanke Erschci -
ung mit einem Vermö¬
gen v . IM gyg ^ wünsch»
Einheirat in ein Geschäft
ob . Hosgut. Angebote u.Nr . BÄi4K9 an die Ba-
dische Presse.
Strebsam ., juug . Mann .

2K Jahre alt . kath .. in
guter Stellung mtt eigen
Heim » . etwas Landwirt -
Ichast wünscht, da es ihm
an passender Damenbe-
kannksch. fehlt, m . ffräu .
lein v«n gutem Rus u.angen-Gn . Aeukern ,w.

Heirat
bekam»« zu werden . Aus-
Neuer «rwiinscvt R»rer»sto«mein»e Angeb. m .BiN> imt . Nr . BWZS4 andie B«» ische Presse.

Anchere . Wünscht mit»ittem . c»enfallZ vermö-
genvem Fräulein , mitgutem Auf . anregenden
Briessv«chsel zw . späterer

Heirat .
Selbstgeschrieben« Ant¬
wort?» bitte unter Nr .
B5» « 1 an die Badische
PMe zu senden.
Intelligent . Landwirt »,

söhn, ZI Jahr » alt . lath
zsooo Vermög ., such«
Anschl >»d an Fräul . in
<Ueich«r Position Zlrx-ckö

spsterer Seirat .
Einheirat in Geschäft be.
vorzuat . Junge Witw «
nicht auSSeschiossen . An.
geböte unter Nr . B2l451
an dt« Badisch«

B «drauchte . gut « rh.
Mandoline

zu k«» f«n gesuÄt . An
aeb . mit Pr « iS »na . unt .
ZI7S1N « n d . Bad . Press «.

Noch gnt « rhaltener ,grö^ N »hrvlaitenk » ffer
»« kauf«» gesucht. Ang«-
pote erbet , an die . Bad .Presse ' nnt . Nr .

Z» k«» I . , es» ch« : Tt : o-

« ttüber ^ ge , Handtiich.

ler -Anz»,
«uz

7—« I . . au «
Bett « cker .

naeb . unter Nr . ZlTZSI
»n Sie »Bad . Presse " « rd .

« u kuusen «e ' i: <Kt : « «-
ft»r ! ?t» Hof « u . leichter
Vi »« enmant «l für iung ." « rrn . Ang«bot« untrr

>r . Z17Z10 an die . Bad .
>re >sc" .

Junger Hnnd
, « kaufe « » « sucht . Angeb
mit Angade von Preis
u . Rasse unt . Nr . Z1724S
an die . Bad . Presse " .

Weinwirtschast
mit rrntatlem H «uS.alteSHgnteÄMischLft au
>« tt«r L « a« . i » einer
5a »« »ric » adt B »d «n» .

»u iSNVW Nik. s«« t reich-
lichem Inventar z» »« rk.
A« I . Sin . btzitwr
Angeb . unt . Nr . BZ8 <7Z
an di« Bad . Press « erbet .

Papier-, Schreib, und
MlmtttirV .-Grschöft
in einem Badeort Nähe
Karlsruhe «n dloo g« g.
Rarzailuna , » » erk«» f.
Erforderlich 30— »SMX»^ .inöglichn geL .WobnungS

Mtei.Bad .
ta »sch.^ . «rten unter
Nr . 4042a an die
Presse " .

Drehftko « .

Motor
z ? 8 . sleistet ca . g ? 8 .1
l1 » /2ÄNVolt . I in» T oure »,^ abrikatA .K.K .besteJ-rie -

enSauSsühruna . fast wie
nr » , Kuvserwicklung . mit
Riemenscheibe , Stern¬
dreieckschalter , Spann -
schienen, sehr vreiSweri
u verkauf . « . Tuba » ,

.karltruhe , Waldftr . -! 4.Tel «ph . « l ^ ki. BZKZl

von staatlicher Angestelltenverficherung
ermöglicht Beantragung einer

Lebensversicherung
bis zum 3V. Juni 1S2V bei der

Ksthaer lebensverßchervngsbank a . G .
Bisher abgeschlossene VcrNcheruuaen :

— 2 Milliarden 750 Millionen Marl . —

Auskunft « rteilen : IMM
Hugo Pfa « « er . Bezirksverwalter ,

Karlsruhe « irschftra ?,« St « lelevbo « 20 -U.
Waldemar v . Sr « ft .

Loov ^ ldstra ^« 7» ? «l «» So » »48«.

———

ans ^ eiier . Xamsldaar usv . vvrtvMiakt ab livksrbsr .

Sacl . Kummi - u . ^ aekungs - Inäusli - iö

8okMlkr Si . Börner x
L02t -- »S .

» ehe in Baden -Badeu , an guter Lage
o« t gebaute » BZ1473
Wohuh « u » mit 2 « S » hnungen
S. 4 Z !m » «r , Lad« mit aut seiendem LebenSmit -tel -<» eIchSst . samt Einrichtung und vorhandenem
L »«er , grofter Gemüsegarten , zum billigen Preisevon Mk. «NM0.- - , einschl. Lager , unter günstigenZahlungsbedingungen dem Verkaufe aus . » ine
Wohnung kann iosort wesen W ««»uo bezogenwerden . Vesl. Anfrag , ist Retourmarke beizufügen .Kerner habe einiae gutgehende Wirtichast « »,di« , ofort b«,i «hbar und , zu v « rkauscn .
M » r - tzNottzscht ld . Konstanz , Obere Lasbe Rr 8.

ein 1 blauer . f. ncuerB »<° ' !
t« I alartu « ti« , ö u . !? ^verk . Anzusehen zwi 's '
> 1-2 U . u . 7-8 Uhr .

Schüöenstr . «« .

2 ? u -

1Ps » rPks ^ « > «

Deutscher Perser
S.S0/g .50 . neu . ist vreiSwert abzugeben oder gcaeneinen zu vorhandenen Möbeln besser passenden
umzutauschen . Anzusehen »wischen 1<1 und IL Uhr .» « iiarlt - ak « »4 M . Z17!Z!9

pfsno ,
einige sehr gut erhalten
dar,int « r in schwarz.
Nußbaum u . eichen,werd .
unrer Garantie von
SVMMk . an abgegeben .
H«iur . MiiNer . Klarier -
Hauer . « » » t>e»«tr . 8.

WtchstlttoM 'Mstore .
lZV — SSV. 1 ? 8 . Kupfer -
wicklg ., Kugellager . Ka-
irikat Kchorch. n «« , zu
»erk Ott » ^ U « ti »« r ,« astatt , Rosenftr . «4 .w«rt - nftadt . ZlTZI»

Zu »«rkauf «» :
3 ?8. Sleichstrmmotsr .
440 V . ,mit Anlasser , !SKN
Umdr «dung .,Br »» « h» lz-
Kreissige » . M «ch« nlk«r -
Drebba » « f» r « raftde -
trieb . Ohl « » »! «. Zl71S8

Wie »« — k St «..
» »Äriinwint «!.

1 Spindel - Presse
lLtanz ) . zweiarmig z»
verkaufen . Goethektr . 25. .« « vl ». ZI72I7

Ketegenyeitskauf
qZoranz - ia « !

Mitt « Jult ist kompl.
moderne vornehmeI ? ln »
rlvktunzt , beste Arbelt .bestehend aus : Oal » u «,? ?>- . Sam «n -,H »«r «n »,» » rauk -, vier Echlaf »
^ii « « er , « ilch». im
Ganzen od . geteilt preis¬
wert »u verkaufen . Zu-
christen ernster Resses
«nten unt . IN . L . 8ZtS »

an Hirxiillk IN«»»»« ,« a »lit »u !,r . A >«7ü

Vetten ,
m. u . ohne Aedern . Ma .
trai « n . Bülett Tola .
Cbaifclonmir . Was«il» m .
mode Schrank. Tis» u.? »itt>tr . gut erhalten . sch>e
billig , u v«rkai »s. B214Ä
Zährlnacrst . SZa. Laden.

« » tk'St ^ vr » VS8Z88

preiswert zu verkaufen .Tivezier » rietbaum ,
»»wis - ANIielmKr . lt .
4»» «» «?-S «Vr« » » uud

» Mreibtis «». cich .., . vtrr .S«ssiu » «r . SO. v . B2l »81

cksiselongu »
>rei » wert zu verkaufen .« aldallaftr . « . II. V« -s

1 Tisch mit Stühlen
2 Wandbilder . 1 Braut -
chl« i« r mit Kranz , « in
»astenwäa « lchen,gceign.f.
n » arten , bill . zu » erk.Waldhornstr . 4t>, lll .
C « . « <? , « « »

« « de kmw

r ^ s ^ znis ,
nutzbaum . fast neu . Krie -
denSware . « rstklasfiges
Fabrikat , wundervoll «
Tonsülle , vreiSwert zu
verkauf , st. H« rr « au, -S
in Kappelrodrik . VSl47S

NViWÜÜMl !
umstkndebalber billigab -
ingeben . Angebot « nnt .
Nr . l »Z»4 an die . Bad .
Presse ' erbettln
» of. bill . »u » ntk« « )»» :
Büf .. Sofa , vol . Schränke ,
ganz « B «tt «n , Diwan ,

hailelongue . EiSschrk.' " ^zim .'

Gtltgtllhtitt -Kkizs.
Schr « ibmasch. - Durch¬

schlag - u . Konz«ptpavter .Schreibmaschine preisw .
zu verlausen . S . Hasner .« malienstr . ^ l . Tcl . 2lL7.

Eisfchrant
billig ab,ug . Beiertheim ,Vrettektr . ?!>. II . r . Z'.» n

Kisschrank
sehr gut erhalt . . 2 tür ., zuverk . Veorg - Friedrirh »
strake 25 . vart . BZ8^84

Ziivttk . :
Meis ., in . Ständ .. Svinn -
r « d. Metrouo « . V->«
R « » vurrerst ». S5. lll r .

Kerd
gut erhalten , abzugeben

AN ! « g Mg° Vr ?«
'
dÄAbereit » neu . i

lamm 7 Wochen alt , «iA
/iiese hornlos , zu v«'
kaufen . Näb «reS Körn «Astrah « SS . Htb . BMj

Wj - 'UnisörgMe - .
z gr .. l bl . Waffen, «»

iPiabarb .», l Paar ne «'
abg . Kav .- Reitstiesel ,Helm m . Schachtel, l ADegen . 2 gr .. 1 bl . MÜ ' svrii « n>. zu verk . »ln»uzDienstag und MittM ?
abend zwiich . g u . 7 W'
ie - bvrtrfzenstr . 2l . IIl . lS

^ moo . Kostüme f . ^Kigur , 1 schw. Taftblu ^?
l weibe Bluie . cini«°
!vketer verkch . Blusen - AKleiderstoffe bill . zu ve'
kaufen . Ludwin - «il^!.«i «l mftr . 2I . IV . Z l ?Z»

Meg . sommer - Kltil

^icht

»vga
Ichrit

l>«>en
>»r d

z
1«!>n

»̂Nlt>

» II
ihN

^ tu ,
A

>>hl
^ Z?

sehr bill . zu verk .
Rheiulkrane !>. S. St2

z Trauert, « » m . l .^ ZIg . Schleier , S Sou » >n«f,dtit « billig , u verkäsÄkademiestr . -M . III l^

' zi ,

Perferteppich ^K
sehr schöner, zirka »XiKvreiSw . zu verk . « r»>
» inaeu . Katlerstr .

?trnke . Läden .
1 Laventhete

« it Marm »rvl « tte und
Alarmkasse . l Brotgessell
a»S Holzssäbchen. geeian .
für Konditor . 2 Ba >i -
mulden . aut verzinnt , m.
Schanieren n . Deckel. 1
Teigteilmaschine sLanse
ckGeileri . lSlügclvun »!' -.
S Pumvdrunnen mtt
ArbeitS - ^ gliuder . alleS
noch sehr gut erbalt ., geg.
Höchstanaebot hat odzua .
lilitini tiimim . Rotrulels
t . Murgtal . BSl -191

KöcheneiMluW
Küchenschrank . Tiich . Z
Hocker , sowie 3 k -i Wage
mtt Gewichten u . Gas¬
herd , gebraucht , zu verkf .
Kaufmann . Waldb - rn -
slrak « l a im Hof. BS84l8

ne « , yabrikat A.. ?!. l^.,sichtbare Scdrift . Narb¬
band . 84 Zeichen, all « mo¬
dernen Neuerungen , sehr
klare Schrift , garantiert
fehlerfrei , mtt Brett und
Kalten . Prei « Mk . 148l,.-
zu verkaufen . lNZSl
Ed er , Kar sruhe.

» erb »,str « »ie <2.

Ovalsah.
2 Svalsässer
Eichenholz, S2S und
SM Liter , wie neu ,mtt Türchen , bat ab-
zugebe» 10277
Frirdrich ASoble ,
KarlSr . - Rlivvurr ,

Telephon 18ll .

FäMer
für Wein - Most u . Ein »
Ichlagzwecke . v . W - 7VU I.
Lagerfässer , ovale und
runde , neneue » . gebrauchtebi« »» do bl grob , ietr
» i» i« »»i» a«be» . 10SV8

uit verkauken . Eilange - ! Amt « « UinveAia ,>ote unt « r S! r . Zl7U »1 Fakhdlg ., Lachnerftr . 17.
ene' . iTetevbou Nr . 4S24.a» die »Bad . Prei

1 Gasherd
1 billig zu
Verkäufer - , im Laden
KrieaSstieft « 72. N2Sü»^ ? in « itVarnitur pvima
neuer F »Sr !. «v « »»nr !Zii,
2U>Mk .,t <i»e »r «nrad m .
Nreiiauf . neuen Decken.»Sil Mk . Piriibel .

Winierstr . 17. Hh
Motorrad ,

S ' f» ? . !.. vat . Federgabel ,2mal überlebt und Leer¬
laus , Gummt » « reif ., lelir
gute Maschine , zu verkf .
Angeb . unt . Nr . B28412
an die » !̂ ap , Press '' " .

^ üamkufalirrädrr
fast neu , eine gutzeiierne ,weik emaillierte Bad « -
waun « . und ein a»ter
Eiskalten f . Medacr od .
Wirte zu verkaufen
Akademie »». 'K . III ,

Damenrad
wie neu . mit prima
Mummt , billig zu verkf .
Schlachthaus » ? . 9.

Fahrrad
«rstklass. IGribner ) mit
Gummi f. 55U ^ z. verk .^ ' ' B2NÜ84Kaiserstr . 2l . v.

Herren - ftahrrad .wie
neu . mtt neuer Berei¬
fung . zu verkaufen bei
E . Naael , « aiserallee .» ^ .im Hof. BZI48Ü
«^« rriur »». Neckarlulni .V p rei Sw. zu verk . B214S9
Wtelandtstr . 2N. parterre .
GiiterIillIt . Äiodecali « tii
billig zu verk . B2142S
Wildel « n ». sa . Ill Hb ».

Eleganter , avarter
Kinderwaaen

,u verk . Anzus . b. B2l4lö
« » eukel . « elt,ie »Itr . A .
Siliier -Sport -, Eitz - v-

mtt Gummi
.. ^ zu verkauf .

Marienstr . 28. III.
S » l>rtll >tjtllll .öol ! änSer
, u verk » » f« n . BZI447

Zirkel 1V. 2 . Stock r .

Cutaway . WtkbiÄ
Nbe° î

u ^ ,b « KÄ !
Neuer Sakko - Anzug,

grau , schlanke Sta ^ l .7«.u . 1 Paar neue Stiesel ,
4V/4V. zu verkaufen >iä '
rtuaerstr . 14. i. ZI "

Ein neuer
eulmm -TWich , .

2 .2VXZ.il > m . vreiSw - ' '
»» verkaufen .Gartenstr . S8. BS1L-

2 echte , alte , orien ^

Teppiche
zii verkaufen laut er ° ?
sostenstr . 18 . pari .. >' «-
4 - li Uhr nachm.

Sm Ak?ftraa ««
taufen :
l vrachtvollerPers «rt «»r
iSeidebatist mir
« vvitkatiouS - Stickere^rot - Deu - « stb«ttl>eiiiS?
wknig gehr . u . Ver ' -t!/ ^Händler streng verbetÄ
Anzus. tägl . von l <> ^vorm . ad. « » rtenfte ' ii
N !t,purr . Blöt «» iv- !U^

Vitt . «« » erl . : 1 Pa"^ WWWWWWWWS
Robrsttesel Gr . 41 .neue Niädchenstielel, ^1,1 P . neue Kindersties ^2 Oelbilder lMecrlaU ,
schast », 1 zerlegb . Hu» " jHütte. 1 Akkord,itber - t.Lustgewebr , 1 Dokt° .
buchtvtl, ) . Erbpriv ' ^»r . Sl , Eing . LudwigW
b . H ^« s « e jst «r .

1 P . schwrz . S «i « ie >
U . 2 P . Ichw. » ald ' ch.AGr . SS . 1 P . Goldt - IH
Halbschuh« » r Mi . ». «/ >>.B21411 Winlerstr .

Billla zu verlaufe^,,.,,2̂ « aar ^ Scrrcns » »^Matzarv ., GrSfte 44 , >
neu. Damensttmbr . . ..^ >neu, Kröv - 3« .
modernes Sommeri " .
u . Blusen . Herren ' " ' '^wie neu. 3« 1
vormilt . von 10—
Herrenftr . 14. <- Ä .^-

Mittlere und start «

LWer - Slhtvellit
preiswert zu verka »,̂ '

rm
elkson ZK»2 . M )

- rksÄgÄ
Hengstfohlen ,

Braun , mit Sttrn ,

Tenil «t>-« eure » <' ^Kircbfeldstr . l>̂

«»Abs

" e
° rt

l

^ '

«vi

»lg
^ ' ig.

D

.
^ Ick

E
Hh

>«.

^ au

^ A

Ä >

Ä '

211 L « s
l » Monate alt .
Tier .primaAbstalnMU ^
noch nicht gedeckt , Z-
Hausmeister
Moltkestr . S.
? vl>trma »n . NübeZ ^
und wachsam, prci »?,,t <
verkaufen . Näh . ^ 7^

,«stratze ll0 . Lad. ^ . ..
SchonerHixv ^ oo ».^ ,

V ! K, ! ^ . S
"

>Ss

« ries . Ta >> » « 5
ge Paar bill . ab, '^
andltr . 1Z.

'°I»°
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